
Für mich als Bürgermeister ein völ-
lig neues Bild meiner Funktion, kei-
ne Gratulationen, keine Besuche bei 
Geburten in den Jungfamilien, keine 
Feierlichkeiten, keine Dorffeste mit 
Ansprachen und gemütlichem Bei-
sammensein. Das fehlt nicht nur mir 
sondern uns allen!

Dafür sind andere Werte in den Vor-
dergrund gerückt: Solidarität, einander 
helfen, kameradschaftliches Verhalten 
besonders jenen gegenüber, die unsere 
Hilfe brauchen und benötigen. Gott sei 
Dank sind wir von Todesfällen durch 
die Pandemie in unserer Gemeinde ver-
schont geblieben und haben daher allen 
Grund dankbar zu sein. 

Das ist aber auch durch die hervor-
ragende Arbeit unserer Mitarbeiter 
mitbegründet. Besonders im Senio-
renwohnheim, wo wir bis heute noch 
keinen einzigen positiven Fall im Be-
wohnerbereich haben, wurde effizient 
und konsequent gearbeitet. 
Unsere Mitarbeiter haben dabei auf 
sehr viele soziale Kontakte in Ihrem 
privaten Umfeld verzichtet. Hierfür 
möchte ich mich herzlich bedanken 
und Ihnen gilt unsere aufrichtige 

Anerkennung. Auch das Hilfswerk 
Piesendorf, dass unsere älteren Mit-
bürger täglich mit Essen auf Rädern 
beliefert, die Lebensmittellieferungen 
unseres Nahversorgers „Kaufhaus Traf-
ler“ und die Medikamentenzustellung 
durch unsere Apotheke sind hier be-
sonders lobend zu erwähnen. Unser 
Sprengelarzt Dr. Wolfgang Farkas 
steht mir bei der Krisenbewältigung in 
gesundheitlichen Belagen immer mit 
Rat und Tat zur Seite und führt auch 
Covid-Testungen durch, das ist nicht 
selbstverständlich. Vielen Dank dafür. 

Trotz der Pandemie wurden auch 
heuer wieder zahlreiche Investitionen 
und Vorhaben umgesetzt: 
Ankauf Tanklöschfahrzeug (TLF) – 
Gesamtkosten € 424.500,00
Hier konnte die Investitionssumme der 
Gemeinde durch Ihre Spenden, den 
Verkauf des alten TLF und dem groß-
zügigen Beitrag der Feuerwehr selbst 
verringert werden. Herzlichen Dank!

Der Straßen- und Kanalbau sowie die 
Aufschließung der Baulandsicherungs-
flächen wurde vorangetrieben und 
wird im Frühjahr 2021 abgeschlossen. 
Die Bahnhöfe in Piesendorf und Fürth 

wurden neu gestaltet und sind so zu 
„Park & Ride“ Plätzen vorbildlich aus-
gebaut worden. Die Kosten werden vom 
Land und der Gemeinde je zur Hälfte ge-
tragen – Ausfinanzierung 2021.

Zugestellt durch Österreichische Post.
Amtliche Mitteilung! 

Liebe Piesendorferinnen,
Liebe Piesendorfer!
Das Jahr 2020 wird wohl als Pandemie-Krisenjahr in die Geschichte eingehen. 
Wir alle haben auf unsere Lebensgewohnheiten, auf das dörfliche Miteinander, 
auf liebgewonnene Traditionen, auf Festlichkeiten und auf soziale Kontakte  
verzichten müssen. 
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Der Veranstaltungssaal, die Räum-
lichkeiten zur Nachmittagsbetreuung 
sowie der Proberaum für den Singver-
ein in der Volksschule sind endabge-
rechnet und ausfinanziert. Die Kosten 
betragen € 1,87 Millionen.

Die Bushaltestellen in Piesendorf 
wurden großteils in Eigenregie durch 
unseren Bauhof neu errichtet. Ein neu-
es Bauhoffahrzeug wurde angeschafft, 
die WC-Anlagen und die Küche im 
Liftstüberl wurden renoviert. Die 
Schneeräumung in unserer Gemeinde 
hat wieder bestens funktioniert (Dan-
ke auch an die gewerblichen und bäu-
erlichen Schneeräumer) und der Blu-
menschmuck in unserer Gemeinde 
war heuer eine besondere Augenwei-
de. Tolle Arbeit von Harald Neumayer 
und seinen „Bauhofmanda“. 

Das Budget 2021 wurde in der Sit-
zung vom 28.11.2020 mit großer 
Mehrheit beschlossen. Trotz der Min-
dereinnahmen 2020 und 2021 kön-
nen wir auch 2021 mit Investitionen 
für Arbeit und Beschäftigung sorgen, 
wenn auch für gewisse Vorhaben Kre-
dite aufgenommen werden müssen. 

Wichtigste Vorhaben 2021:
• Generalsanierung Erlenweg inkl. 
Kanal- und Oberflächenentwässerung

• Instandhaltung Straßenanlage z.B. 
Teilstück „Alte Landesstraße“ 

• Vorausplanung – Bedarfsfläche  
Kindergarten

• Umbau/Erweiterung Senioren-
wohnheim 

• Überarbeitung bzw. Neuerstellung 
„Räumliches Entwicklungskonzept“ 
(REK)

Ich darf mich bei meinen Kollegen 
der Gemeindevertretung für die gute 
Zusammenarbeit und den meist ein-
vernehmlichen Beschlüssen bedanken. 
Natürlich möchte ich auch meinen 
engsten Mitarbeiter/innen im Amt, 
Meldewesen, Veranstaltungswesen, 
Buchhaltung, Bauamt und Amtsleitung 
Dank und Anerkennung aussprechen. 
Gerade in Krisenzeiten ist es wichtig, 
wenn ich mich auf die gute Arbeit in 

unserem Gemeindeamt verlassen kann. 
Leider wird uns die Pandemie die 

nächsten Monate, wahrscheinlich bis 
zum Sommer 2021, herausfordernd 
begleiten. Solange werden wir wei-
terhin auf unseren gewohnten Alltag 
verzichten bzw. mit Einschränkungen 
leben müssen.

Ich bitte Sie aber weiterhin Disziplin 
zu halten und damit uns und besonders 
unsere älteren Mitmenschen zu schützen. 

Ich weiß, wir alle wünschen uns, dass 
das nächste Jahr wieder ein gewohn-
tes, glückliches und freies Jahr wird. 
Wenn wir alle mittun und mithelfen 
wird es ab der Jahresmitte hoffentlich 
auch so sein. Bis dahin werden wir uns 
gedulden müssen. Wenn wir uns aber 
in der Welt umsehen, die Nachrichten 
verfolgen, so müssen wir doch sagen, 
wir leben in einem guten Land in einer 
wohlbehüteten Gemeinde und kön-
nen zufrieden auf das Erreichte und 
zuversichtlich in die Zukunft blicken. 

Alles Gute Ihnen allen, Glück, Ge-
sundheit, Erfolg und vor allem auch 
Zufriedenheit und Dankbarkeit. 

Euer Bürgermeister
Hans Warter



Ausgabe 2,  Dezember 2020

3

Die Bärenkinder sind „auf den 
Hund gekommen“!

Da im Herbst das Interesse zum Thema 
Hund riesengroß war, haben wir uns aus-
führlich damit beschäftigt.

Die Kinder lernten, dass der Hund viel 
Zuwendung und Pflege braucht. Sie ha-
ben eine tolle Hundehütte gebaut und viel 
über die verschiedenen Rassen erfahren. 
Auch über die besonders feinen Sinne der 
Hunde haben wir gesprochen. Außerdem 
schlüpften sie beim Spielen selbst in die 
Rolle des Hundes und natürlich auch des 
Herrchens oder Frauchens. 

Der Höhepunkt war allerdings der Be-
such von „Iron“, einem liebenswürdigen 
Mischling. Sie durften ihn unter Aufsicht 
seines Besitzers streicheln und seinen Ball   
werfen, den er fleißig zurückbrachte. Als 
Belohnung gab es danach natürlich von 
allen ein Leckerli. Begeistert waren Hund 
und Kinder bei der Sache. An dieser 
Stelle nochmals vielen Dank an Herrn 
Feichtinger.

Wir haben in der Zeit unseres „Hunde-
projekts“ viel erlebt, gelernt und natürlich 
großen Spaß gehabt. 

Die Kochmäuse
Jeden Monat gibt es bei uns in der 

Gruppe einen Kochtag. Dafür sind 
immer zwei Küchenchefs eingeteilt, 
die sich ihre Kochgehilfen suchen 
und mit ihnen ein leckeres Menü für 
die Gruppe zubereiten. Es werden die 
verschiedensten Gerichte gekocht und 
die Kinder sind eifrig am Schneiden, 
Umrühren, Mixen, Kneten, Formen, 
Ausstechen, Pürieren und Würzen. 
Karotten-Kartoffelsuppe mit Schne-
ckenbrötchen, sowie Grießschmar-
ren mit Fruchtsoße standen schon 
am Speiseplan. In der Adventzeit 
werden dann natürlich die ein oder 
anderen Kekse gebacken. Wer also am 
Kindergarten einmal vorbei spaziert 
und es aus der Küche duftet, weiß, 
die Mäusegruppe ist wieder fleißig 
am Kochen und Backen. 

Aus dem Kindergarten 



BÜRGERMEISTERZEITUNG

4

Experimente in der Spürnasenecke!
Wie können wir der Handpuppe 

Elli-Eichhörnchen helfen ihren ver-
lorenen Schlüssel aus dem Wasserglas 
zu holen ohne sich die Pfoten nass zu 
machen? 

Dieser Frage sind unsere Spürnasen 
nachgegangen! Mit einer Angel viel-
leicht? – Nein! - Die Lösung ist ein 
Magnetstab! Staunend versuchen die 
Kinder das Experiment wieder und 
wieder. Dann stellt sich uns die Frage 
welche Materialien noch magnetisch 
sind? Eigenständig probieren die Kin-
der es mit Büroklammern, Metallku-
geln, Holzteilen und Dingen die sie 
gesammelt haben. Gespannt beobach-
ten wir welche Teile magnetisch sind 
und welche nicht.

In unserer Spürnasenecke können 
unsere kleinen Forscher ihrem natürli-
chen Interesse an Naturwissenschaften 
nachgehen und es ist schön wie viel 
Freude sie am Beobachten und Expe-
rimentieren haben!

Es wird langsam dunkel!
Morgens ist es in der Käfergruppe 

jetzt immer dunkel. Die Lichter müs-
sen ausgeschaltet bleiben, denn die 
Kinder wollen das Dunkelwerden der 
Natur miterleben. Sie genießen es, 
im Dunkeln zu malen, Geschichten 
zu hören und miteinander zu spielen. 
Mit der Dunkelheit ziehen auch die 
Gespenster in der Käfergruppe ein. Sie 
geistern in allen Ecken. Mit Taschen-
lampen bewaffnet machen sich die 
Kinder auf, sie zu fangen. So spuken 
Gespenster und Lichtkegel durch den 
dunklen Raum. Geht die Sonne auf, 
wird es bald zu hell. Höhlen schaffen 
die nötige Dunkelheit und werden 
mit unterschiedlichen Lichtquellen 
beleuchtet. 

Das erste Lichterfest (Hl. Martin) 
steht vor der Türe und da Gespenster 
viele Kinder so begeistern, sind sie 
auch auf den selbstgebastelten Later-
nen zu finden.

Aus dem Kindergarten 



Ausgabe 2,  Dezember 2020

5

Ein Spaziergang im Herbst
Wir nutzen das schöne Wetter im 

Herbst, um ganz viel draußen zu 
sein. Die Kinder lieben es durch 
die raschelnden Blätter zu gehen, in 
Pfützen zu hüpfen und Schnecken zu 
sammeln. Dieses Mal haben wir noch 
andere Tiere entdeckt. Aus dem Stall 
heraus beobachtete uns ein kleines 
Kälbchen. Natürlich mussten wir an-
halten und uns das genauer anschau-
en. Die Kinder waren begeistert. Es 
war nämlich nicht nur ein Kälbchen, 
sondern ganz viele. Die mutigsten ha-
ben sich sogar getraut, ihnen Futter 
in die Raufe zu legen. 

Als die Kinder fertig waren, gingen 
wir weiter. Doch die nächste Attrak-
tion ließ nicht lange auf sich warten. 
Nachdem die Kinder die bunten 
Herbstblätter fliegen ließen, entde-
cken sie einen Bagger. Dieser musste 
ganz schön viel Erde aufladen. So ein 
Herbstspaziergang kann ganz schön 
spannend sein!

Aus dem Kindergarten 
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Pensionsantritte
Erler Hans:
Unser langjähriger 
Bademeister im 
Hinkelste inbad 
und Betriebsleiter 
des Naglköpfls, 
Herr Hans Er-
ler, hat im Au-
gust 2020 seinen 

wohlverdienten Ruhestand angetre-
ten. Hans war 30 Jahre lang für die 
Geschicke der beiden Gemeindebe-
triebe verantwortlich. Mit viel per-
sönlichem Engagement – oft über die 
Ausmaße eines normalen Vollzeitjobs 
hinaus, seiner herzlichen Art und sei-

nem Frohsinn war er bei Mitarbeitern 
und Besuchern gleichermaßen beliebt. 
Auf diesem Weg möchte ich mich als 
Bürgermeister bei Hans nochmals aufs 
Herzlichste für seine geleistete Arbeit 
bedanken und wünsche seinem Nach-
folger, Herrn Erich Fornetran, alles 
Gute für seine Aufgabe. 

Reindl Josefa:
Im Seniorenwohnheim konnte Josefa 
Reindl ebenfalls ihre Pension antreten. 
Ich wünsche ihr im neuen Lebensab-
schnitt Glück und Gesundheit und 
bedanke mich im Namen der Gemein-
de Piesendorf für ihre geleistete Arbeit.

Die Volksschule setzt neue  
Schwerpunkte!
Mit großer Freude startete das neue 
Schuljahr für alle Schüler und Schü-
lerinnen im Präsenzunterricht an der 
Volksschule Piesendorf. 
Mit der Einführung des neuen Schul-
projekts „GO-Pass“ können sich die 
Kinder, wenn sie zu Fuß in die Schule 
gehen, selbst mit GO-Points beloh-
nen.  Es gibt drei Stationen (Parkplatz 
Osteinfahrt, Saladerbauer, Parkplatz 
Kleon) von denen aus die Kinder den 
Fußmarsch in die Schule antreten 
können oder sie meistern den ganzen 
Schulweg. Mit diesem Projekt wird 
den Schüler/innen vermittelt, dass Be-
wegung und frische Luft perfekte Vo-
raussetzungen für einen guten Schul-
start sind. Zusätzlich wollen wir den 
Verkehr vor der Schule reduzieren und 
den Schulweg für die Kinder sicherer 
gestalten. Das Projekt ist freiwillig und 
wird von der Polizei unterstützt. 

Stolz können wir präsentieren, dass es 
uns seit diesem Schuljahr gelungen ist, 
einen Schulchor ins Leben zu rufen. 
Einmal pro Woche treffen sich die an-
gemeldeten Kinder unter der Führung 
von Prof. Engensteiner und werden im 
Bereich musikalische Erziehung und 
Bühnenpräsenz gefördert. Wir freuen 
uns auf den ersten Auftritt.

Auch im digitalen Bereich geht die 
VS Piesendorf neue Wege. Als MINT 
Schule setzen die Pädagoginnen gezielt 
IPads im Unterricht zur Qualitäts-
steigerung ein. Spielerisch erarbeiten 
oder festigen die Kinder Lerninhalte, 
ihre Kreativität wird gefordert und 
gefördert und sie lernen den verant-
wortungsvollen Umgang mit diesem 
Medium. Ein Highlight ist sicher das 
Programmieren von selbst gebauten 
Objekten mit dem Lernprogramm 
„Lego We do“!

Leider begleitet uns auch in diesem 
Schuljahr die Corona Pandemie. Mit der 
Einführung der Bildungsampel sind wir 
wöchentlich auf Veränderungen einge-
stellt. Dank des Elternvereines konnten 

wir den alljährlichen Büchertisch an der 
Schule trotzdem durchführen. 
Mit Bedauern mussten wir am 
17.11.2020 den Präsenzunterricht an 
der Schule einstellen. Gut vorbereitet 
werden die Kinder „ONLINE“ unter-
richtet, Lernpakete zur Verfügung ge-
stellt und mit ZOOM-Live-Konferen-
zen betreut. Bei Bedarf wird auch eine 
Betreuung an der Schule angeboten.

Der Schulleiter dankt allen Erzie-
hungsberechtigten für die gute Zu-
sammenarbeit und das Engagement 
beim „Distance Learning“.

Volksschule Piesendorf
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Wichtige Hinweise: 
Die Entlohnung erfolgt nach dem Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetz 2001. 

Die Stellenvergabe erfolgt unter Beachtung des 
Salzburger Gleichbehandlungsgesetzes. 

In der von Ihnen eigenhändig zu unterfertigen-
den Bewerbung müssen Sie bitte auch ausdrück-
lich schriftlich festhalten, dass Sie einer allfälligen 
EDV-mäßigen Verarbeitung Ihrer personenenbe-
zogenen Daten zustimmen!

Die Gemeinde Piesendorf schreibt 
für den Kindergarten die Stelle der

Kindergartenleitung 
aus.

Haben Sie eine abgeschlossene Ausbildung 
als Elementarpädagoge/in und bringen Enga-
gement, Einsatzbereitschaft, Flexibilität und 
Freude am Beruf mit? 
Senden Sie bitte Ihre aussagekräftige, schrift-
liche Bewerbung bis spätestens Freitag, den  
15. Jänner 2021 an die Gemeinde Piesendorf, 
5721 Piesendorf, Dorfstraße 15.

Die Gemeinde Piesendorf schreibt 
für die Volksschule Piesendorf die Stelle einer

Reinigungskraft
aus.

Das Beschäftigungsausmaß beträgt 30 Stunden 
pro Woche, das entspricht einem Anstellungs-
verhältnis von 75 %. 
Senden Sie bitte Ihre aussagekräftige, schrift-
liche Bewerbung bis spätestens Freitag, den 
15. Jänner 2021 an die Gemeinde Piesendorf,  
5721 Piesendorf, Dorfstraße 15.

Stellenausschreibungen

Totengedenken
Friedrich Spörk 
geb. 11.01.1941 
verst. 18.06.2020
Robert Plusnik  
geb. 29.04.1961 
verst. 10.07.2020

Anna Buchner 
geb. 22.08.1936 
verst. 14.07.2020

Maria Gassner 
geb. 14.09.1955 
verst. 17.07.2020

Paul Entleitner 
geb. 20.10.1935 
verst. 21.07.2020
Hermann Gold  
geb. 03.08.1948 
verst. 03.08.2020

Erna Pfeffer 
geb. 20.09.1926 
verst. 03.08.2020
Ludwig Pröbster 
geb. 13.06.1942 
verst. 08.08.2020

Ehrentrudis Kaltenhauser 
geb. 30.05.1966 
verst. 02.09.2020
Wolfgang Khuen  
geb. 08.09.1963 
verst. 14.09.2020

Kurt Pedroß 
 geb. 06.10.1934 
verst. 23.09.2020

Hilda Hofer 
geb. 09.01.1921 
verst. 01.10.2020

Helene Hollaus 
geb. 14.08.1926 
verst. 04.11.2020

U
An dieser Stelle möchte ich mich im Namen der Gemeinde Piesendorf bei der Musikkapelle 

und dem Singverein für die Gestaltung der Begräbnisse herzlich bedanken.
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Neben den großen Neuaufschließungen von Bauland, wo die Kanal- und Straßenbauarbeiten an externe Firmen 
vergeben werden, konnten wir viele „kleine“ Baustellen abwickeln.

Abwechslungsreiches Arbeitsjahr im Bauhof

Im Schwimmbad mussten an den Bodenkanälen Schrauben ausgewechselt 
werden. Erler Hans-Peter tauchte mit privater Tauchausrüstung, ersparte 
so das Ablassen des gesamten Beckens bzw. Anstellung eines teuren Berufs-
tauchers. Das Schwimmbad konnte in Betrieb bleiben. Herzlichen Dank!

Mithilfe bei der Sanierung vom Balkon im Fußballheim. Herstellung der 
Fundamente für die Lager- und Mannschaftscontainer am Trainingsplatz.

Katastrophen waren heuer die Ausnahme. Sturmschaden am 13. August an 
einem Baum neben dem Seniorenwohnheim.

Der Baumkataster wurde überprüft und zeigt ein gutes Gesamtergebnis. 
Wenige Bäume müssen wegen Blitzschäden und Eschentriebsterben gefällt 
werden. Ersatzpflanzungen sind geplant.

Bau von zwei Bushütten Piesendorf Bundesstraße.
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Einbau eines neuen Fensters mit Durchreiche im Recyclinghofgebäude. Dieser 
Umbau wurde durch das Coronavirus notwendig.

Nach einem Unfall in Friedensbach musste der Peitschenmast mitten auf der 
B 168 wieder aufgestellt werden. (Erhaltung hat die Gemeinde). Danke an 
Straßenmeister Stefan Oberaigner für die Unterstützung durch seine Männer. 
So musste die Hauptstraße nur kurz gesperrt werden.

Unterstützung von Rieder Christian am Kulturlandschaftsweg, Schäden 
durch Vandalenakte mussten repariert werden. Christian erhält diesen Weg 
durch permanente Instandhaltungsarbeiten. Danke!

Plaike am 29.Oktober verlegte die Zufahrt zum Mittereckbauern.

Ebenso mussten Schäden durch mutwillige Zerstörung am Musikpavillon 
und an Straßenlaternen repariert werden.
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Gebühren 2021
Hundesteuer, soweit steuerpflichtig, lt. Hundesteuerord-
nung der Gemeinde Piesendorf
für den ersten Hund  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 54,00   
für den zweiten Hund  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 81,00   
für den dritten und jeden weiteren Hund  . . . .€ 108,00   

Friedhofsgebühren
einfaches Tiefgrab im alten Friedhofsteil  
(Zweifachbeleg) Sektoren 01-04 . . . . . . . . . . . .€  337,00
Familiengrab im alten Friedhofsteil  
(Vierfachbeleg) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 674,00 
einfaches Tiefgrab im neuen Friedhofsteil  
(Zweifachbeleg) Sektoren 05-08  . . . . . . . . . . .€ 390,20 
Familiengrab im neuen Friedhofsteil  
(Vierfachbeleg) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 780,30 
Kindergräber im alten Friedhofsteil . . . . . . . . .€ 162,60 
Grabkammer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 413,80 
Urnennische ganzseitig (also 2 Urnennischen)  
1 Nische Halbtarif . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 283,10 
Beisetzungsgebühr  
(Öffnen und Schließen des Grabes) . . . . . . . . .€ 489,10 
Beisetzungsgebühr für Urne im Grab . . . . . . . .€ 36,90 
Gebühr für die Benützung der Leichenhalle  
(Pauschale) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 53,30    

Gebühren für Abwasserbeseitigung
(Kanalbenützungsgebühr) 
Laufende Gebühren je m³ Wasserverbrauch bzw. Festlegung 
nach § 9 Benützungsgebührengesetz und eines Mindestver-
brauchs von 38 m³ je Zählstellung (Bereitstellungsgebühr) 
bzw. je Person und Jahr 38 m³. . . . . . . . . . . . . . .€ 3,63 
Zählermiete, soweit nicht im Bereich der  
TWG Piesendorf, jährlich . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 17,90 
Interessentenbeiträge pro Punkt gemäß  
Kanalanschlussgebührenordnung  . . . . . . . . . . . .€ 627,00

Müllabfuhrgebühren
Bereitstellungsgebühr je Haushalt, Gewerbebetrieb  
und Gastronomie - jährlich. . . . . . . . . . . . . . . .€ 99,39 
Bereitstellungsgebühr je Haushalt, Gewerbebetrieb  
und Gastronomie mit Biotonne - jährlich . . . .€ 114,29 
Bereitstellungsgebühr je Haushalt, Gewerbebetrieb  
und Gastronomie für Objekte die nicht von  
der Müllabfuhr angefahren werden - jährlich . . .€ 84,56
Aufschlag zur Bereitstellungsgebühr
je Gästebett – jährlich  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 7,54 
je 10 Sitzplätze in der Gastronomie - jährlich  . .€ 7,54 
je 10 Bedienstete in Bürotätigkeit  
(Gewerbebetriebe ohne Gastronomie) . . . . . . .€ 99,39 
Leistungsgebühr für den Hausmüll 
je kg Hausmüll . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 0,22 
je Müllsack 120 lt. (für Objekte die nicht  
von der Müllabfuhr angefahren werden)  . . . . .€ 3,70 

Containeranteil Dürnberg ¼-jährlich  . . . . . . .€ 11,63 
Leistungsgebühr für die biogenen Abfälle,  
über Schwellenwert:
80 l Tonne / je Entleerung . . . . . . . . . . . . . . . .€ 1,90 
120 l Tonne / je Entleerung . . . . . . . . . . . . . . .€ 2,88 
Gebühren Recyclinghof nach tatsächlichen  
Tarifen sowie Mindestgebühr für Kleinmengen. .€ 3,00 

Gästebuch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 10,00   

Kindergartengebühren (jeweils monatlich) - Kindergar-
tenjahr 2020/2021 (Beschluss der Gemeindevertretung 
vom 05.06.2020)
Kindergarten Vormittag (von 7:00 bis 13:00 Uhr)
1 Kind . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 80,20
2 Kinder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 124,90   
Kindergarten Ganztag (von 7:00 bis 16:30 Uhr)
1 Kind . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 145,30 
1 Kind bis 3 Betreuungstage  
die Woche am Nachmittag  . . . . . . . . . . . . . . .€ 134,50 
2 Kinder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 218,10 
2 Kinder bis 3 Betreuungstage  
die Woche am Nachmittag  . . . . . . . . . . . . . . .€ 207,40   
Alterserweiterte Kindergartengruppe Vormittag  
(von 07:00 bis 13:00) 
1 Kind bis 5 Betreuungstage die Woche  . . . . .€ 106,60 
1 Kind bis 3 Betreuungstage die Woche  . . . . .€ 90,60   
Alterserweiterte Kindergartengruppe Ganztag  
(von 07:00 bis 16:30) 
1 Kind bis 5 Betreuungstage die Woche  . . . . .€ 171,00 
1 Kind bis 3 Betreuungstage die Woche  . . . . .€ 155,80 
1 Tagestarif . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 11,50   

Fahrtkostenbeitrag
(gilt nur für Fahrkinder aus Aufhausen, Fürth, 
Friedensbach, Walchen und Hummersdorf ). . .€ 15,00
Mittagessen monatlich für 5 Tage die Woche . .€ 70,00 
Mittagessen monatlich für 3 Tage die Woche . .€ 42,00

Nachmittagsbetreuung Schüler (von 11:30 bis 16:00) 
5 Betreuungstage die Woche  . . . . . . . . . . . . . .€ 88,00 
4 Betreuungstage die Woche  . . . . . . . . . . . . . .€ 70,40 
3 Betreuungstage die Woche  . . . . . . . . . . . . . .€ 52,80 
2 Betreuungstage die Woche  . . . . . . . . . . . . . .€ 35,20 
1 Betreuungstag die Woche  . . . . . . . . . . . . . . .€ 26,40    
   
Kostenbeitrag Mittagessen (monatlich)
Mittagessen 5 Tage die Woche . . . . . . . . . . . . .€ 70,00 
Mittagessen 4 Tage die Woche . . . . . . . . . . . . .€ 56,00 
Mittagessen 3 Tage die Woche . . . . . . . . . . . . .€ 42,00 
Mittagessen 2 Tage die Woche . . . . . . . . . . . . .€ 28,00 
Mittagessen 1 Tag die Woche . . . . . . . . . . . . . .€ 14,00   
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Abfuhrtermine
Biotonne Von Mai bis Oktober Entleerung wöchentlich am Mittwoch. Jänner bis April und November bis Dezem-
ber gleicher Zeitpunkt wie Hausmüllabfuhr (14-tägig, Ausnahme 9. Dezember – entl. Donnerstag in W)
Gelber Sack:
25.06.2021

08.01.2021
23.07.2021

05.02.2021
20.08.2021

05.03.2021
17.09.2021

02.04.2021
15.10.2021

30.04.2021
12.11.2021

28.05.2021
10.12.2021

Hausmüllabfuhr Piesendorf:
13.01.2021
27.01.2021
10.02.2021
24.02.2021

10.03.2021
24.03.2021
07.04.2021
21.04.2021

05.05.2021 
19.05.2021
02.06.2021
16.06.2021

30.06.2021
14.07.2021
28.07.2021
11.08.2021

25.08.2021 
08.09.2021
22.09.2021
06.10.2021

20.10.2021
03.11.2021
17.11.2021
01.12.2021

15.12.2021
29.12.2021

Öffnungszeiten Recyclinghof Piesendorf:
Während der Winterzeit: Freitag 13 – 17 Uhr · Während der Sommerzeit: Freitag 10 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr

Hausmüllabfuhr Walchen, Friedensbach, Hummersdorf, Fürth, Aufhausen und Dürnberg:
07.01.2021
20.01.2021
03.02.2021
17.02.2021

03.03.2021
17.03.2021
31.03.2021
14.04.2021

28.04.2021 
12.05.2021
26.05.2021
09.06.2021

23.06.2021
07.07.2021
21.07.2021
04.08.2021

18.08.2021
01.09.2021
15.09.2021
29.09.2021

13.10.2021 
27.10.2021
10.11.2021
24.11.2021 

07.12.2021
22.12.2021

Der Winterdienst im öffentlichen 
Raum ist genau geregelt und wird auf 
Basis eines Einsatzplanes durchgeführt. 
Die Straßen sind nach Priorität gereiht 
(Klasse I Straßen, Schulen, öffentliche 
Plätze, Hauptverbindungswege, ...) 
und werden an Hand dieser Reihung 
abgearbeitet. Einen großen Teil der Ar-
beit übernimmt die Gemeinde und ihre 
externen Schneeräumer. Der Gesetz-
geber hat aber auch der Bevölkerung 
wichtige Aufgaben zugeteilt.

Verpflichtung für Anrainer
Gemäß § 93 Abs l Straßenverkehrs-
Ordnung (StVO) müssen die Eigen-
tümer von Liegenschaften in Orts-
gebieten, ausgenommen unverbaute, 
land- und forstwirtschaftlich genutzte 
Flächen, dafür sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Entfernung 
von 3 m vorhandenen, dem öffentli-
chen Verkehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege - einschließlich der in 
ihrem Zuge befindlichen Stiegenanla-
gen - entlang der ganzen Liegenschaft 
in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen gesäu-
bert sowie bei Schnee und Glatteis be-
streut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) 
nicht vorhanden, so ist der Straßen-
rand in der Breite von l m zu säubern 
und zu bestreuen. Die gleiche Ver-
pflichtung trifft die Eigentümer von 
Verkaufshütten. In einer Wohnstraße 
ohne Gehsteig gilt die Verpflichtung 
nach Abs. l für einen l m breiten Strei-
fen entlang der Häuserfronten. Die in 

Abs. l genannten Personen haben auch 
dafür zu sorgen, dass Schneewächten 
oder Eisbildungen von Dächern ihrer 
an der Straße gelegenen Gebäude bzw. 
Verkaufshütten entfernt werden. 

Räumung von Privatstraßen
Es wird darauf verwiesen, dass die öf-
fentlichen Privatstraßen der jeweilige 
Grundeigentümer und bei Interessen-
tenstraßen die Weggenossenschaft zur 
Räumung und Streuung der Straße ver-
pflichtet sind und dafür haften. Sofern 
es die personellen und maschinellen 
Ressourcen zulassen, räumen der Bau-
hof bzw. die externen Schneeräumer 
auch private Verkehrsflächen (Straßen, 
Gehsteige, usw.), auf denen die Anrai-
ner bzw. die Grundeigentümer gesetz-
lich zur Schneeräumung verpflichtet 
wären. Die Gemeinde weist ausdrück-
lich darauf hin, dass es sich dabei um 
eine unverbindliche Arbeitsleistung 
handelt, aus der kein Rechtsanspruch 
abgeleitet werden kann. Die gesetzliche 
Verpflichtung sowie die Haftung für 
die zeitgleiche und ordnungsgemäße 
Durchführung der Arbeiten verbleiben 
beim Anrainer bzw. Grundeigentümer. 

Schneeablagerungen auf der Straße 
Das Ablagern von Schnee aus Haus-
einfahrten oder Grundstücken auf die 
Straße ist verboten!

Schnee in Privatgärten
Die Eigentümer von privaten Liegen-
schaften haben „Straßenschnee“ in 

privaten Gärten zu dulden, das besagt 
der § 10 des Salzburger Landesstra-
ßengesetzes. Die Besitzer der an Stra-
ßen angrenzenden Grundstücke sind 
verpflichtet, den Abfluss des Wassers 
von der Straße auf ihren Grund, die 
notwendige Ablagerung des von der 
Straße abgeräumten Schnees ein-
schließlich des Streusplittes auf ihrem 
Grund und die Herstellung von Ab-
leitungsgräben, Sickergruben und dgl. 
auf ihrem Besitz - ohne Anspruch auf 
Entschädigung - zu dulden. Die Ge-
meinde weist darauf hin, dass von die-
ser Regelung, wenn nötig, Gebrauch 
gemacht wird.

Behinderung durch parkende Autos
Fahrzeuge, die außerhalb der dafür 
vorgesehenen Parkflächen längs am 
Straßenrand abgestellt sind, führen 
immer wieder zu Behinderungen im 
Winterdienst. Gemäß § 24 Abs. 3 der 
Straßenverkehrsordnung besteht ein 
Parkverbot auf Fahrbahnen mit Ge-
genverkehr, wenn nicht mindestens 
zwei Fahrstreifen für den fließenden 
Verkehr frei bleiben. 

Es wird daher an alle Fahrzeughal-
ter appelliert, das Parken auf Ge-
meindestraßen zu unterlassen. Un-
belehrbare Fahrzeughalter, die den 
Winterdienst leichtfertig behindern, 
werden bei der Polizei angezeigt.

Wichtige Informationen zum Winterdienst efdd
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Infoblatt Forum Familie

Diese Information wurde zusammengestellt von: 
Forum Familie – Elternservice des Landes Salzburg 

www.salzburg.gv.at/forumfamilie 

facebook.com/forumfamilie

24-Stunden Erreichbarkeit
Krisenintervention Salzburg:  Tel. 0662 433351 

Telefonseelsorge Notrufnummer: Tel. 142 
(ohne Vorwahl) 

Hilfe und Unterkunft für Frauen in 
 Gewalt situationen

 ■ Frauenhelpline gegen Gewalt:  Tel. 0800 222555

 ■ Frauenhaus Salzburg:  Tel. 0662 458458 

 ■ Frauenhaus Hallein:  Tel. 06245 80261 

 ■ Frauennotruf Innergebirg:  Tel. 0664 5006868 

Opfernotruf Weisser Ring:  Tel. 0800 112112 

Krisenhotline f. Schwangere:  Tel. 0800 539935

Hebammenzentrum Oberpinzgau:  
Tel. 0664 1903130

Rat auf Draht: Tel. 147 (ohne Vorwahl)  
für  Kinder, Jugendliche und deren  
Bezugspersonen 

Polizei  133 

Rettung  144

gehoerlosennotruf@polizei.gv.at 
Notruf  für Gehörlose und Hörbehinderte  
per SMS und Fax: 0800 133133

Krisentelefonnummern
während der Weihnachtsferien und  
Feiertage 2020/2021
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Ein schwieriges Jahr neigt sich dem 
Ende zu und ich möchte meinen Le-
sern viel Glück, Freude und vor al-
lem Gesundheit für 2021 wünschen.

Haben Sie schon unsere 
Website besucht?
Unter 
www.buecherei-piesendorf.bvoe.at
können Sie in unserem gesamten Be-

stand schmökern. So sehen Sie sofort 
welche Bücher zur Ausleihe bereitste-
hen und welche gerade verliehen sind.

Neu im Sortiment haben wir Hörfigu-
ren für die Tonie-Box!!!

Die Bücherei ist am 24.12. 
und am 31.12. geschlossen!

Jutta Gold

Öffnungszeiten:
Dienstag: 13.30 – 17.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Bibliothek Piesendorf

www.buecherei-piesendorf.bvoe.at

Gewerbe / Handwerk
Alois Mayr Bauwaren
Bacher - mehr als Fliesen 
Bau & Möbeltischlerei Bacher
Bauconsult Ing. Peter Bocksleitner
Baumeister Erler
Büro Ing. Günther Moosmann
G. Bernsteiner
Dachbau Fassade
Der Dellenschreck
FB Zimmerei & Tischlerei Franz Brennsteiner
Fliesen & Ofenbau Gassner
Hollaus Melktechnik
Holzbau Gläser
Kaminkehrermeister Hartmann
Kapeller Rupert, ALPEN-KFZ
Lebenshilfe Salzburg - FWS Piesendorf
Malermeister Kühar
Megla GmbH
Neumair Erich GmbH - Schlosserei
Rieder Gerald - Spenglerei, Dacheindeckung
Rieder Rasenleben
Seno Spezialmaschinen
Senoplast Klepsch
Sonnleithner Christian Transporte
Sonnleithner Vermietung
TM Engineering + Services Austria

Handel
Erlsbacher Helmut - HEP Schnaps 
Karolines Atelier
Michi‘s Radlschrauberei
Nah & Frisch Trafler
Pinzgauer Natur-Duftstube
Pinzgauer Naturzauberwerke
Steinbock Apotheke
Tracht & Mode
Wieser, Kolarik & Leeb 

Finanzen
hgc Hotellerie & Gastronomie Consulting
Personalverrechnung Eder Bernhard
Raiffeisenbank Piesendorf
Rieder.Steuer.Beratung

Dienstleistungen
AlphaCUT Werbetechnik
Cadek Daniela KörperWerkstatt 
Haslauer - EFM Versicherungsmakler
Hochstaffl Versicherungsagentur
Krähe Software Solution
Magic Moments in HD
Masseurin Gruber
SAM Schadenabwicklungsmanagement
Foto- & Werbeagentur Lichtfarben

Essen / Trinken / Urlaub
Alpendreams B.V. - Niederl. Österreich
Alpen Appartement Claudia
Alps Residence Holidayservice
Appartement Bomhof
Bäckerei-Konditorei-Cafe Schandlbauer
Beim Naglbauer 
Cevo Immo - Emma‘s
Chalet Sonnentanz
Erlebnisberg Naglköpfl
Gasthof Eschbacher
Haus Piesendorf
Jugendhotel Notburgahof
Kapeller Ferienwohnungen
Fam. Lugstein Schwimmbad- & Liftstüberl
Pinzgauer Hütte
Restaurant | CAFE | Mitterwirt
Schischule Entleitner
Schwimmbad Hinkelsteinbad 
Tourismusverband Piesendorf
Touristik Partner Oberkofler
Unterholzhof
Wirtshaus Tauernhex

Die Gutscheine können bei diesen Betrieben eingelöst werden  |  piesendorf-attraktiv.at

„Piesendorf Attraktiv“ 
ist eine Werbegemeinschaft, die 1997 von Piesendorfer 
Unternehmern gegründet wurde. Das Ziel ist es den 
Bekanntheitsgrad der heimischen Betriebe zu steigern, 
die örtliche Kaufkraft zu stärken und Piesendorf 
ATTRAKTIV zu positionieren. Gemeinsam sind wir stark!

Die Gutscheine sind in Karolines Atelier erhältlich.
Gewerbegebiet 539, 0664 14 76 587 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9–12 Uhr & Mi 15–17 Uhr

Kauf LOKAL
Mit den Piesendorf Attraktiv 
Gutscheinen
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Du willst wissen was sich in Piesen-
dorf so tut? Gem2Go - Die Gemein-
de Info und Service App bringt dir 
immer aktuelle Infos. Nach Neuge-
staltung unserer Homepage sowie 
unserem Facebook-Auftritt, bieten 
wir ab sofort auch die Gemeinde-
App „Gem2Go“ an. Wir freuen uns 
auf viele Nutzer.

Infos für Gemeindebürger
Gem2Go stellt schnell und unkom-
pliziert Informationen für Bürger 
und Besucher der Gemeinde zur 
Verfügung. Allgemeine Neuigkeiten, 
Veranstaltungskalender, Gemein-

dezeitung, Müllkalender und vieles 
mehr sind so mit einem Fingerwisch, 
auf dem Smartphone oder Tablet, 
verfügbar.

Gem2Go Erinnerungsfunktion
Mit Gem2Go hat man seinen persön-
lichen Assistenten immer dabei. Eine 
Push-Nachricht erinnert beispiels-
weise rechtzeitig über den aktuellen 
Termin für die Müllabholung.

Auch über neue Einträge an der 
Amtstafel, wichtige Neuigkeiten 
u.v.m. erinnert Gem2Go per Push-
Information. 

Die Zukunft ist mobil
Smartphones und Tablets sind allge-
genwärtig. Die Menschen wollen In-
formation immer und überall abrufen 
können und genau das bietet Gem-
2Go für Gemeinden.

Mit dem integrierten Veranstaltungs-
kalender in Gem2Go werden alle Ver-
anstaltungen in der ausgewählten Ge-
meinde auf einen Blick angezeigt. So 
ist der Abend gerettet.

Jetzt einfach ausprobieren! Die kos-
tenlose App gibt es für iPhone, iPad, 
Android und Windows Phone. Mehr 
Infos unter www.gem2go.at/Piesendorf

Kaum werden die Tage kürzer und 
leichter Nebel fällt zwischen den 
Häusern ein, häufen sich Meldun-
gen über verdächtige Wahrneh-
mungen und Einbrüche. Trotz der 
verstärkten Streifentätigkeit der 
Polizei bietet die Dämmerungszeit 
den Einbrechern einen sehr guten 
Schutz unerkannt in ein Haus oder 
eine Wohnung einzusteigen. „Wie 
hätte ich mich vor dem Einbruchs-
diebstahl schützen können?“ lautet 
sehr oft die Frage der betroffenen 
Bürgerinnen und Bürger. Auf diese 
Frage möchte die Kriminalpräventi-
on Antworten geben.

Durch gezielte Vorbeugung und stra-
tegische Polizeiarbeit konnte die Zahl 
der Einbruchdelikte in den vergan-
genen Jahren weiter gesenkt werden. 
Doch in der „dunklen Jahreszeit“, vom 
Herbst bis ins Frühjahr, kann immer 
wieder ein Anstieg der Einbruchsdieb-
stähle in Häusern und Wohnungen 
verzeichnet werden. 

Zu wissen, dass ein Fremder sich in 
den eigenen vier Wänden aufgehalten 
hat, ist für die Betroffenen oft ein großer 
Schock. Nicht nur der finanzielle Scha-
den, sondern auch das verloren gegan-
gene Sicherheitsgefühl, können Auslöser 

für psychische Probleme sein. Gerade 
deshalb stellt die Prävention in diesem 
Bereich eine sehr wichtige Säule des per-
sönlichen Sicherheitsgefühles dar. 

Um Einbrüchen bestmöglich vorzu-
beugen können Sie einerseits die Si-
cherungsmaßnahmen an Ihrem Haus 
oder Ihrer Wohnung verstärken und 
andererseits durch Meldungen über 
verdächtige Wahrnehmungen unter 
der Notrufnummer 133, die Polizei 
bei ihrer täglichen Arbeit für ihre Si-
cherheit unterstützen. Die Polizei ist 
oft auf die Meldungen aus der Bevöl-
kerung angewiesen, um den Kriminel-
len das Handwerk zu legen. 

Arbeitsweise der Täter:
Als Schwachstellen bei Einfamili-
enhäusern und Wohnungen gelten 
Eingangstüren, Terrassentüren, Ne-
bentüren, Fenster und Kellerschächte. 
Für einen Einruchsdiebstahl werden 
von den Tätern zumeist eher ruhige 
Wohnsiedlungen ausgewählt, Häuser 
und die Gewohnheiten der Bewohner 
beobachtet und meist um die Mit-
tagszeit oder in der Dämmerungszeit 
zugeschlagen. Ein rasches, geräuschlo-
ses Eindringen und eine anschließend 
rasche Flucht sind weitere Kriterien 
dieser Kriminellen. 

Bevorzugtes Diebsgut sind leicht 
zu veräußernde Gegenstände, wie 
Schmuck, Bargeld, Kreditkarten, 
Münzsammlungen, wertvolle Uhren 
und elektronische Geräte. 

Sicherungsmaßnahmen:
Neben der Sensibilisierung und der 
Nachbarschaftshilfe können Sie auch 
aktiv in ihrem Haus oder Wohnung 
den Einbrechern die „Arbeit“ erschwe-
ren. Erkundigen sie sich im zertifi-
zierten Fachhandel oder nehmen sie 
die Möglichkeit einer kompetenten, 
individuellen und kostenlosen Bera-
tung von geschulten Präventionsbe-
amtinnen und Präventionsbeamten 
ihrer zuständigen Polizeiinspektion 
zum Thema „Eigentumsprävention“ 
in Anspruch. 

Mit den nachfolgenden Tipps soll 
aufgezeigt werden, wie man sich und 
sein Eigentum wirksamer gegen Ein-
brecher schützen kann. Grundsätzlich 
gilt: Je mehr Hindernisse dem Einbre-
cher in den Weg gelegt werden, desto 
schwerer kommt er ans Ziel und lässt 
oft von seinem Vorhaben ab.

Gem2Go – Die Gemeinde Info und Service App 

Dämmerungszeit – Geben Sie Einbrechern keine Chance!
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Piesendorfer Vereine berichten
VEREINSnachrichtennachrichten

Die freiwillige Feuerwehr Pie-
sendorf verfügt aktuell über einen 
Mannschaftsstand von 78 Aktiven, 
16 nicht aktiven Mitgliedern, 11 Mit-
gliedern der Feuerwehrjugend und  
3 Marketenderinnen. Die Mitglieder 
unserer Wehr leisteten 2020 über 
5.000 Stunden.

Zu über 50 Einsätzen wurden wir 
alarmiert. Neben Verkehrsunfällen, 
Fahrzeugbergungen, Binden von aus-
getretenen Flüssigkeiten sowie Einsät-
zen zu Notfall-Türöffnungen war die 
Ochsenbergung von einem Garagen-

dach im Mai einmal ein etwas anderer 
nicht alltäglicher Einsatz. Aufgrund 
der vielfältigen Kompetenzen unserer 
Mannschaft stellen wir uns jeder He-
rausforderung! 

Neben Kleinbränden bekämpften 
wir Anfang Jänner einen Vollbrand 
einer Gartenhütte am Dürnberg in 
Aufhausen und im September mit Un-
terstützung unserer Nachbarwehren 
den Dachstuhlbrand eines Wohnhau-

ses im Grabenbäckweg. Dieser Einsatz 
war aufgrund der starken Rauchent-
wicklung und der unmittelbar angren-
zenden Objekte herausfordernd. Die 
Wasserversorgung wurde mit 4 Trag-
kraftspritzen sichergestellt und waren 
Atemschutztrupps zu je 3 Mann mehr-
mals im Einsatz.  

Unsere Einsatzorganisation gilt als 
systemrelevant und mussten auch wir 
in diesem Jahr auf viel verzichten. Der 
wichtige Ausbildungsbetrieb war nur 
eingeschränkt durchführbar. An der 
Landesfeuerwehrschule konnten nur 
8 Kurse besucht werden und ruhte das 
gesamte Bewerbswesen. Unter strengen 
Auflagen führten wir im Herbst den 
Wissenstest der Feuerwehrjugend un-
seres Feuerwehrabschnittes durch und 
konnte so wenigstens unser Nachwuchs 
sein Können unter Beweis stellen. 

Unsere Einsatzbereitschaft war durch 
Einteilung in Einsatzzüge sowie der 
Disziplin unserer Mannschaft stets 

aufrecht und die Sicherheit für unsere 
Bevölkerung immer gegeben. 

Viele Mitglieder investierten auch 
heuer wieder viel Zeit in die Instand-
haltung des Feuerwehrhauses, sowie 
in die Wartung der Einsatzfahrzeuge- 
und Geräte. Der Jugendraum wurde 
ausgebaut mit Spinden und Sitzecke 
und wurde das Bekleidungslager um-
gebaut. Auch die Ersatzbeschaffung 
einer Tragkraftspritze war erforderlich 
und wurde diese aus Mitteln unserer 
Kameradschaftskassa beglichen. 

Leider konnten wir 2020 viele unserer 
kameradschaftlichen Aktivitäten sowie 
die Florianifeier mit Einweihung des 
neuen Tanklöschfahrzeuges und das 2. 
Walcher Bagaschtfest im Herbst nicht 
abhalten. Auch der Feuerwehrball 2021 
findet nicht statt und haben auch wir 
finanzielle Einbußen hinzunehmen.

Die Mannschaft unserer 
Wehr blickt trotz allem 

mit Zuversicht in die 
Zukunft! Wir wünschen 
Ihnen alles Gute für das 

kommende Jahr und 
bedanken uns für Ihre 

Wertschätzung in unsere 
unentgeltliche Arbeit!

OFK HBI Michael Unterberger
www.feuerwehr-piesendorf.at

Freiwillige Feuerwehr
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„De stille Zeit“ – de hods woi gem des Joah, 
d’Musi woa hibsch oft goa. 
An Fosching hom ma no guad ummabrocht, 
noand hom ma glei neama glocht. 
Probenpause – und boid woa kloa, 
Fruahjoahskonzert gibs koans des Joah. 
Gibs a Alternative? 
Ko mas vaschiam? 
Mia miaßn ois probian! 

Owa leida hods Tüftln a nix brocht – 
a Konzert ohne Publikum wead nid gmocht. 
Wieda hoaßts woatn und weida hoffn, 
donn endlich: „S’Problokal is offn!“

An Summa hods noand sogoa Konzerte gem, 
mia woan glücklich, hom ins endlich wieda gsegn. 

Top motiviert hom ma musikalisch wos weidabrocht, 
mit Konzerten und Ausruckung a Freid brocht. 
Hiaz is des a scho wieda a Bois voabei, 
derfn owa nid undonkboa sei. 

Hiaz planen mia scho voraus und überlegn, 
im naxtn Joah sois a guads Programm wieda gem. 

Donksche fi ois, wos fi ins do hobs in deara Zeit, 
mia homb ins über jede Unterstützung sehr gfreit. 

Trachtenmusikkapelle

 Sehr geehrte Piesendorfer/innen! 
Liebe Mitglieder und Förderer der 
Ortsgruppe Piesendorf!

Als Ausschussobmannstellvertreterin 
und Ortsverantwortliche in Piesendorf
des Hilfswerk Salzburg möchte ich 
mich ganz besonders für Ihre Unter-
stützung bedanken!

Mit den Einnahmen aus Spenden von 
2019 konnten wir wieder Demenzkran-
ke und deren Familien im Raum Zell am 
See, Bruck und Piesendorf unterstützen. 
Die Zuwendungen ermöglichen es uns, 
spezielle Projekte und Betreuungsleis-
tungen für Betroffene im Pinzgau kos-
tendeckend umzusetzen. Auch durften 
wir Menschen mit schweren Operatio-
nen helfen, mit Demenz weiterhin das 
geben, was sie am dringendsten brau-
chen: Professionelle Pflege und das Ge-
fühl von Sicherheit und Geborgenheit in 
ihrem eigenen Zuhause. 

 
Durch Corona haben wir große 

Einschränkungen gehabt und durf-

ten nicht Essenfahren. Daher möchte 
ich besonders Herrn Bürgermeister 
Hans Warter und seinen Mitarbeitern 
herzlich danken, die uns 2 Monate 
vertreten haben. Jetzt sind zwei neue 
Essenfahrer, Eva Nelson und Peter 
Eschbacher, dazugekommen. Danke!  
Auch Frau Rosanna Foidl gebührt ein 
herzlicher Dank für die nette, gewissen-
hafte und langjährige Zusammenarbeit.

In Piesendorf fahren wir seit 32 Jahren 
mit ,,Essen auf Rädern“, da konnten 
wir heuer 4802 Menüs an 365 Tagen zu 
den Menschen bringen, die dringend 
eine warme Mahlzeit benötigen. 

Auch der Kindergarten und die 
Nachmittagsbetreuung der Schulkin-
der und das betreute Wohnen, das vor 
8 Jahren dazugekommen ist, werden 
von uns mit Essen versorgt. Im Zuge 
dieser Arbeit müssen wir Essenboxen 
sowie das Innenleben der Boxen be-
darfsgerecht erneuern und nachbestü-
cken. Auch das Hilfswerk-Auto wird 
von uns erhalten und finanziert. Ich 
möchte den drei ehrenamtlichen Es-
senfahrern der Gem. Piesendorf und 
der Seniorenküche unter der Leitung 
von Wolfgang Ertl besonders danken 
und hoffe auch weiterhin auf eine gute 
Zusammenarbeit!

Das Hilfswerk bietet unter dem Motto 
„Qualität von Mensch zu Mensch“ Hil-
fe für kranke Menschen und ist bei der 
Dienstleistung für „Essen auf Rädern“ 
auf Ihre Unterstützung angewiesen! 

Wir suchen:  
Helfen Sie uns helfen! 
Damit wir auch in Zukunft die Men-
schen im Pinzgau umfassend unter-
stützen und unsere Aktionen für 
Demenzkranke fortführen können, 
brauchen wir Ihre Hilfe. Mit Ihrer 
Spende helfen Sie uns helfen. Wenn 
Sie Ihre Spende steuerlich absetzen 
wollen, geben Sie bitte auch Ihr Ge-
burtsdatum an. 

Möchten Sie sich für das Hilfswerk en-
gagieren oder brauchen Sie oder Ihre 
Angehörigen Hilfe?
Tel. 06549 / 7485
Handy 0650 5721 137 
Resi Steiner.

Mit bestem Dank und Wertschät-
zung für Ihre Hilfe im Voraus, ein 
gesunden Herbst sowie friedvollen 

Advent und schöne Weihnachten 
sowie freundlichen Grüßen

Eure Ortsverantwortliche
Theresia Steiner und Mitarbeiter

Tel:. 06549/7485

Hilfswerk Salzburg Ortsgruppe Piesendorf 



BÜRGERMEISTERZEITUNG

18

Das Jahr 2020 war - wie für uns alle - 
geprägt von Covid 19.   

Deshalb mussten wir im März 2020 
unsere Fachwerkstätte für zwei Wo-
chen schließen sowie den Wohnbe-
reich vom Werkstattbetrieb abteilen. 
Diese Teilung wurde auch im Novem-
ber durch die rote Corona – Ampel 
wieder notwendig.

Für die Firma Hagleitner durften 

wir in dieser herausfordernden Zeit 
mehr Arbeiten übernehmen, der Be-
darf an Sortimenten und Desinfekti-
onsfläschchen stieg.

Unsere Fachwerkstätte wurde in 
diesem Jahr 25 Jahre alt. Zu diesem 
Anlass erstellten wir einen Folder, mit 
dem wir uns auch ganz herzlich bei all 
unseren Firmen für die gute Zusam-
menarbeit bedanken.

Wir konnten zwei neue Klienten in 
der Fachwerkstätte aufnehmen, somit 
werden 40 Klienten bei uns begleitet. 

Es war uns eine Freude wieder beim 
Dorfmarkt Piesendorf vertreten zu sein.

Wir bedanken uns herzlich 
bei allen Piesendorfer Firmen 

und Unterstützern für die tolle 
Zusammenarbeit im Jahr 2020!

Lebenshilfe Piesendorf

Mit den monatlichen Geburtstags-
feiern und der Mitgestaltung des 
Kreuzweges am 11. März sind wir 
kraftvoll in ein sehr spannendes Jahr 
mit vielen geplanten Veranstaltun-
gen gestartet.

Durch die Maßnahmen der Bundes-
regierung war unsere nächste Aktion 
sehr spontan. Vertrauensfrauen haben 
für die Gottesdienstbesucher mehr als 
70 Stoffmasken genäht und zur Verfü-
gung gestellt. 

Am 27. Mai bei der Maiandacht war 
es uns ein großes Anliegen alle Piesen-
dorfer Familien in unser Gebet einzu-
schließen. Bei den kirchlichen Festen 
und Beerdigungen war, sofern dies laut 
aktuellen Bestimmungen möglich war, 
immer eine Abordnung der Frauen in 
Tracht dabei. 

Wir konnten unseren Pfarrprov. 
ReddyGopu Ananda bei der diesjäh-
rigen Herbst-Ausschuss-Sitzung will-
kommen heißen und haben erfahren, 
wie er nach Salzburg gekommen ist. 
Dieses Treffen hat unseren Zusam-
menhalt gestärkt.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei al-
len die uns im heurigen Jahr durch den 
Kauf von Adventkränzen unterstützt 

und die Treue gehalten haben. Mög-
lich gemacht haben das Mitglieder der 
kfb, die in Familienverbänden Krän-
ze gebunden haben und jene, die die 
Hauszustellung übernommen haben. 
Danke für die spontane Unterstützung 
während des gesamten Jahres. 

Wir wünschen euch einen schönen 
Advent, ein friedvolles Weihnachts-

fest und wir hoffen, euch gesund im 
nächsten Jahr bei unseren Veranstal-
tungen persönlich zu treffen.

Obfrau Monika Steiner 
und der Ausschuss.

Lydia Steiner, 
Schriftführerin f.d.I.

Katholische Frauenschaft Piesendorf 

Lydia Steiner (li) und Obfrau Monika Steiner (re)im Bild freuen sich über mehr als 70 MNS-Masken.
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Wie die meisten Vereine so haben 
auch wir heuer unsere geplanten 
Aktivitäten entweder ganz absagen 
bzw. Termine verschieben müssen.

So konnten wir noch am 5. Februar 
2020 das gewohnte Eisschießen der 
Senioren bei guten Bahnverhältnissen 
durchführen. Für heuer einige wenige 
Besucher wurde am 20. Februar 2020 
ein Faschingsnachmittag bei sehr guter 
Stimmung durchgeführt. Am 11. März 
2020 kam noch ein beliebter Hoagascht 
zustande, bevor uns die Corona-Pan-
demie erreicht hat. Aus diesem Grund 
mussten wir am 3. Mai im Landestheater 

„My Fair Lady“, den Frühjahrstagesaus-
flug in die Wildschönau am 3. Juni 
2020, sowie den Dreitagesausflug in 
das Regensburger Donauland vom 13. 
bis 15. Juli 2020 absagen. Auch auf Be-
zirks- und Landesebene mussten geplan-
te Veranstaltungen bzw. die Landesreise 
nach Kreta abgesagt werden, ebenso die 
Herbstreise in den Tessin. Den Tagesaus-
flug in die Wildschönau konnten wir am 
2. September 2020 unter Einhaltung der 
Coronabestimmungen mit 37 Teilneh-
merinnen und Teilnehmern nachholen. 
Unsere Jahreshauptversammlung mit 
dem beliebten Bürgermeister-Stamm-

tisch musste leider aufgrund der neu-
erlich stärker ausgebrochenen Corona-
Pandemie wieder abgesagt werden.

Abschließend wünschen wir allen Pie-
sendorferinnen und Piesendorfern ein 
frohes Weihnachtsfest und vor allem viel 
Gesundheit für das neue Jahr!

Wir hoffen sehr, dass wir die Corona-
Pandemie baldmöglichst gut überstan-
den haben.

Der geschäftsführende Obmann 
Walter Hacksteiner und sein Team.

Salzburger Seniorenbund Piesendorf 

Seit Anfang Jänner 2020 haben wir 
viel geprobt um am 13. März 2020 
mit dem Stück „Politiker haben kurze 
Beine“ die Premiere zu feiern.

Leider kam alles ganz anders. Aufgrund 
der Corona-Entwicklungen haben wir 

uns schon einige Tage zuvor für eine Ab-
sage entschieden. Wir hoffen, dass wir alle 
gut durch diese turbulenten Zeiten kom-
men und möchten euch auch wieder mit 
einem lustigen Theaterabend unterhal-
ten, sobald dies möglich und machbar ist.

Bis dahin wünschen wir 
allen Piesendorfer/innen 

ein schönes Weihnachtsfest 
und bleibt gesund! 

Die Piesendorfer Theaterleut´

Theatergruppe Piesendorf

Für das Jahr 2020 waren beim Pen-
sionistenverband wieder viele Veran-
staltungen geplant. Es wurde wegen 
Corona ein Teil der Veranstaltungen 
abgesagt.  

Im Jänner waren die Bundesschi- und 
Langlaufmeisterschaften in Gosau, 
von unserer Ortsgruppe war eine Teil-
nehmerin am Start. Leider mussten 
wir ab 10. März unser Stüberl wegen 
ansteigender Corona-Zahlen schlie-
ßen. Das tat unseren treuen Stüberl-
Besuchern besonders leid. 

Erfreulich war, dass wir für unse-
re Mitglieder zwei schöne Ausflüge 
durchführen konnten: Den Tagesaus-
flug nach Unken ins Heutal und den 
Herbstausflug nach Salzburg in den 
Tiergarten.

Wir freuen uns über die neu ein-
getretenen Mitglieder. Sechs unserer 
treuen Mitglieder mussten wir leider 
auf ihrem letzten Weg begleiten. Ih-
ren Angehörigen gilt unsere besondere 
Anteilnahme.

Für Auskünfte betreffend Pensions-
angelegenheiten, sozialer Unterstüt-
zungen wie Pflegegeld etc. stehen wir 
gern zur Verfügung und leiten die An-
fragen gerne weiter.

Wir wünschen unseren Mitgliedern 
sowie allen Gemeindebürgern ein ge-
segnetes Weihnachtsfest. Für das Jahr 
2021 viele schöne Stunden, vor allem 
Glück und Gesundheit!!

Der Obmann Otto Schratl                                                                                                                                 
und der Ausschuss

PVÖ – Ortsgruppe Piesendorf
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Dieses Jahr hat für den Kamerad-
schaftsbund Piesendorf sehr gut und 
beschwerdefrei begonnen. 

Dennoch wurden die großen Pläne 
des KBP’s für das Jahr 2020 schon bald 
gebremst. Das allseits bekannte und be-
liebte Maifest, das der KBP alljährlich 
veranstaltet, wurde bereits sehr früh ein 
Opfer der Pandemie. Auch weitere Aus-
rückungen und diverse Veranstaltungen, 
beispielsweise das Zimmergewehrschie-

ßen wurden durch die Corona-Situation 
unmöglich. Dennoch konnten die ge-
planten Jubiläen, wie der 95. Geburts-
tag unseres Weltkriegsteilnehmers Edi 
Koller, durch unsere pflichtbewussten 
Kameraden, gebührend durchgeführt 
werden. Auch eine kleine Abordnung 
von zwei Personen konnte an der all-
jährlichen Jochbergwallfahrt teilneh-
men. Einzelne Ausrückungen, wie beim 
Erntedankfest und bei Beerdigungen 

von Kameraden, waren dennoch mög-
lich. Für das Jahr 2021 hoffen wir als 
Kameradschaftsbund Piesendorf alle 
geplanten und verschobenen Veranstal-
tungen und Ausrückungen wie gewohnt 
durchführen zu können.

Wir wünschen allen Kameraden, 
Piesendorferinnen und Piesendorfern 

eine erholsame und friedliche 
Weihnachtszeit.

Kameradschaft Piesendorf

2020 ist wohl ein Jahr, das uns alle sehr 
beschäftigt und viele an ihre Existenz 
oder auch Grenzen kommen lässt. 

Umso wichtiger ist es, das wir nicht nur 
als Bauernschaft, sondern als Gemeinde 
alle zusammenhalten und uns gegensei-
tig unterstützen. Regionales Einkaufen 
wäre ein großer Beitrag dazu.

Aber auch trotz CORONA sind wir 
froh, dass wir es auch ohne ein Fest 
zu feiern geschafft haben, miteinander 
unseren alljährlichen Schitag auf der 
Schmitten und unsere tolle Almwan-

derung in Saalbach-Hinterglemm zu 
unternehmen. Auch unser jährliches 
„Bauernhof macht Schule“-Projekt an 
der Volksschule durften wir veranstalten. 

Wir wünschen euch alles Gute und 
bleibt gesund.  

Obfrau Hofer Tanja
Obmann Pichler Herbert

Bauernschaft Piesendorf

Der Traktorverein Piesendorf be-
steht derzeit aus 85 Mitgliedern mit 
71 Traktoren und diversen altbäuer-
liche Geräten.

Vom Verein aus hatten wir heuer 
wegen Corona wenige Ausfahrten mit 
unseren Traktoren. Wir waren auf der 
Sonnberghütte, der Enzianhütte und 
der Englbrechtalm, wo wir uns bei 
Familie Höllwerth für die Einladung 
recht herzlich bedanken.

Danken möchten wir auch unseren 
Gönnern, die uns das ganze Jahr über 
unterstützen.Wir werden versuchen wie-
der unsere Eisschießbahn zu machen, um 
unsere Gegner herausfordern zu können.

Der Traktorverein wünscht allen 
Piesendorfer/innen eine besinnliche 

Advent- und Weihnachtszeit, für den 
bevorstehenden Jahreswechsel alles 

Gute, besonders Gesundheit.

Traktorverein  Piesendorf 
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Bedingt durch die heurige, schwieri-
ge Situation konnten auch wir von den 
Naturfreunden Piesendorf nur sehr we-
nige geplante Aktivitäten umsetzen.

Einzig die Schneeschuhwanderung im 
Jänner am Pass Thurn, die Faschingsparty 
im Februar und dann noch der jährliche 
Schitag Anfang März konnten durchge-
führt werden. Corona bedingt wurden 
dann so ziemlich alle weiteren Touren, 
Wanderungen und Feiern abgesagt. 

Für das nächste Jahr wünschen wir uns 
und allen viel Gesundheit und hoffent-
lich wieder viele gemeinsame Unterneh-
mungen. Allen eine schöne Adventszeit 
und ein ruhiges Weihnachtsfest.  

Der Vorstand der 
Naturfreunde Piesendorf. 

Naturfreunde Piesendorf

Engagiert, jung und dynamisch – 
das ist die Landjugend Piesendorf!

Begonnen hat das Landjugend-Jahr 
mit dem alljährlichen Ziachschlitten-
rennen im Februar. Es ist eine traditi-
onelle Veranstaltung, bei der jedes Jahr 
zahlreiche Ziachschlitten von überall 
herkommen. Voller Tatendrang ging 
es kurz vor dem Lockdown mit dem 
Bezirksfußball-Turnier weiter. Unsere 
Mannschaft konnte sich dabei den 3. 
Platz erspielen. Die meisten Ereig-
nisse dieses Jahres mussten aufgrund 
der Corona-Maßnahmen leider ab-
gesagt werden, wie zum Beispiel der 
Landjugend-Ball. Im April wurde 
eine Corona-Challenge via Facebook 

und Instagram ins Leben gerufen, wo 
jede Landjugend ein Zeichen gegen 
die Pandemie setzen konnte. Doch 
auch in dieser Zeit kamen von Seite 
der Landjugend Salzburg viele Mög-
lichkeiten für diverse Online-Kurse 
und Schulungen. Als sich die Lage 
etwas entspannte, wurden die ersten 
Veranstaltungen, wie beispielsweise 
ein Wandertag auf den Grießkogel, 
durchgeführt. Ein weiteres Highlight 
dieses Jahres war das Projekt von The-
resa Neumayr und Andreas Moser. 
Gemeinsam mit 14 Kindern aus dem 
Dorf wanderten wir auf die Schaun-
bergalm nach Niedernsill, wo Stati-
onen rund um die Natur aufgebaut 

wurden. Alle Mitwirkenden waren 
sehr begeistert und hoffen auf eine 
Wiederholung. Wie jedes Jahr gestal-
tete auch heuer die Landjugend wieder 
die Ortseinfahrt, wofür zwei Heupup-
pen erstellt wurden. Das Jahr wurde 
mit dem Binden der Erntekrone be-
endet. Dafür fuhren sechs Vereinsmit-
glieder nach Oberösterreich, um das 
Getreide zu holen.

Wir bedanken uns bei allen, die zu 
diesem abwechslungsreichen, aktiven 
und kameradschaftlichen Landjugend-
Jahr 2020 beigetragen haben.

Landjugend Piesendorf
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Dieses Jahr war auch im Jugendtreff 
sehr zerrissen und wir mussten durch 
die Lockdowns immer wieder schlie-
ßen. Dennoch freuen wir uns, dass 
wir in den offenen Zeiten gemeinsam 
spielen, kochen, basteln und chillen 
durften. Anfang März fand ein Wuzz-
ler- und Klask-Turnier statt, bei dem 
wir viel Spaß hatten.

Ganz besonders freut es uns auch, 
dass wir wieder bei „Weihnachten im 
Schuhkarton“ mitmachen konnten. 
Dafür durften wir Stofftiere basteln 
und Weihnachtsgeschenke für Kinder 
in Osteuropa verpacken. Somit haben 
wir 121 Pakete aus dem Jugendtreff 
und insgesamt 613 Geschenke aus 
dem ganzen Pinzgau auf die Reise ge-
schickt, damit sie Kindern in Osteuro-
pa eine Freude bereiten können. Leider hat uns Katharina nach dem 

ersten Lockdown aus familiären Grün-
den wieder verlassen, wir wünsche Ihr 
alles Gute und danken für ihren Ein-
satz im Jugendtreff.

Wir freuen uns sehr, dass Melanie 
seit Juli in unserem Team dabei ist und 
wollen die Gelegenheit nutzen, dass sie 
sich kurz vorstellt:

Hallo, mein Name ist Melanie Keil 
und ich bin 35 Jahre alt. Ich komme 
gebürtig aus Bruck und habe bereits 
dort zwei Jahre als Jugendbetreuerin 
gearbeitet. Seit Juli bin ich Teil des 
Jugendtreffteams in Piesendorf und 
fühle mich dort auch sehr wohl. Es 
macht mir unwahrscheinlich viel Spaß 
mit den Jugendlichen zu arbeiten und 
mit ihnen eine aktive Zeit zu verbrin-
gen. So wunderschön und erfüllend 
der Job auch ist, so viel Verantwortung 
geht auch mit ihm einher. Als Mama 
zweier Kinder (Lukas 16 Jahre, Romi-
na 4 Jahre) liegt mir das Wohlergehen 
meiner Schützlinge ganz besonders 
am Herzen. Deswegen freue ich mich 
darüber, dass mir die Jugendlichen so 
viel Vertrauen entgegenbringen und 
ich sie mit Rat und Tat unterstützen 
darf. Ich hoffe, dass wir die harte Zeit 
des Lockdowns bald überstanden ha-
ben und wir uns alle bald wiedersehen.

Über Facebook und WhatsApp in-
formieren wir euch, wann der Jugend-
treff wieder öffnet und hoffen, dass wir 
euch dann alle wiedersehen. 

Wir wünschen euch frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Ulli, Roland, Sandra, Melanie  
und Sarah

Unsere Öffnungszeiten sind:
Mittwoch & Freitag 
16:00 Uhr – 21:30 Uhr

Jugendtreff
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Piesendorf Attraktiv ist eine Werbege-
meinschaft, die 1997 von Piesendor-
fer Unternehmern gegründet wurde. 
Das Ziel ist es den Bekanntheitsgrad 
der heimischen Betriebe zu steigern, 
die örtliche Kaufkraft zu stärken und 
Piesendorf ATTRAKTIV zu positio-
nieren. Gemeinsam sind wir stark!

Piesendorf Attraktiv ist eine Werbege-
meinschaft, die 1997 von Piesendorfer 
Unternehmern gegründet wurde. Das 
Ziel ist es den Bekanntheitsgrad der 
heimischen Betriebe zu steigern, die 
örtliche Kaufkraft zu stärken und Pie-
sendorf ATTRAKTIV zu positionieren. 
Gemeinsam sind wir stark! 

Ins heurige Jahr starteten wir noch völ-
lig sorglos, in einer gemütlichen Runde 
sowie mit kulinarischen Köstlichkeiten 
beim Naglbauer mit der alljährlichen 
Jahreshauptversammlung am 17. Jänner 
2020. Der amtierende Vorstand hat sich 
bereit erklärt eine weitere Periode von 3 
Jahren zu übernehmen: 

Obmann Erich Neumair, Obmann-
Stellvertreter Franz Rieder, Schriftführer 
Katharina Gläser, Schriftführer-Stell-
vertreter Claudia Müller, Kassier Mag. 
Ursula Rieder & Kassier-Stellvertreter 
Karoline Neumair. 

Doch ab Mitte März war das Jahr 2020 
in jeder Hinsicht ganz anders und ab-
solut außergewöhnlich. Die weltweite 
COVID-19-Pandemie stellt gerade die 
Betriebe vor großen Herausforderun-
gen. Betriebsschließungen, kurzfristige 
Lieferdienste, diverse Umstrukturierun-
gen sowie die Einhaltung besonderer 
Hygienemaßnahmen und Vorschriften 
gehören mittlerweile zum bitteren Un-
ternehmer-Alltag. 

Das geplante Vereinsprogramm vom 
Erste-Hilfe-Kurs bzw. der Ersthelfer-
Ausbildung für die Betriebe mit Dr. 
Wolfgang Farkas sowie die Feuerlöscher-
schulung mit der Feuerwehr Piesendorf 
und der sehr vielversprechende Betriebs-
ausflug zum Flughafen München müss-
ten leider wie so viele andere Veranstal-
tungen abgesagt werden. 

Auch die Piesendorfer Adventeröff-
nung, wie wir sie alle kennen und lie-
ben, darf heuer nicht in gewohnter Wei-
se stattfinden. Aber genau das war für 
uns Anlass genug, dass wir gemeinsam 
Weihnachtszauber im Dorf versprühen 
und die große ATTRAKTIV-Verlosung 
zwar anders, aber trotzdem statt fin-
den lassen. Viele Piesendorf Attraktiv 

Betriebe haben sich tolle Preise für die 
Piesendorfer und PiesendorferInnen 
überlegt, um doch einigen ein Lächeln 
zu entlocken, und um für das Einkau-
fen im Dorf einmal DANKE zu sagen. 
Aufgrund des 2. Lockdowns haben wir 
dann entschieden die Verlosung auf 10. 
Jänner 2021 – 18.00 Uhr – LIVE via 
Facebook – zu verschieben, damit noch 
sämtlich Einkäufe & Gutscheine vor 
und auch nach Weihnachten in Piesen-
dorfer Betrieben gekauft bzw. eingelöst 
werden können. Die Lose können somit 
noch bis 8. Jänner 2021 gesammelt und 
in eine der Lose Boxen bei Nah & Frisch 
Trafler, Tracht & Mode Erika, Karolines 
Atelier oder der Gemeinde Piesendorf 
eingeworfen werden. 

Kauf LOKAL!!! 

Als ganz besondere Neuheit gibt es 
nun ganzjährig Piesendorf Attraktiv 
Gutscheine als perfekte Geschenksidee 
für Privatpersonen als auch für Unter-
nehmer. Die Gutscheine sind bei Ka-
roline Neumair (0664 / 14 76 587) in 
Karolines Atelier erhältlich und in ca. 70 
Piesendorf Attraktiv Betrieben einlösbar.

  
Vorfreude, Glückmomente & positive 

Gedanken sollen Euch über die 
Weihnachtsfeiertage begleiten! 

Genießt die Zeit mit Euren Liebsten 
und am aller wichtigsten 

BLEIB’S G’SUND!
 

Obmann Erich Neumair, der Vor-
stand, der erweiterte Vorstand, sowie 

die Mitglieder von Piesendorf Attraktiv

Piesendorf Attraktiv

VERSCHOBEN

ADVENT IN PIESENDORF

Große LIVE-Tombola-Verlosung um 18.00 Uhr auf Facebook
1. Preis: € 500,– Piesendorf Attraktiv Gutscheine 
2. Preis: 1 Woche Urlaub in Krimml oder Holland von alpendreams
3. Preis: 1 Wurzelvase von Karolines Atelier
4. Preis: 1 Kinderrad von Michi‘s Radlschrauberei
5. Preis: € 100,– Gutscheine von Tracht & Mode Erika
und viele Warenpreise und Gutscheine! 
Die Gewinner werden telefonisch verständigt. 
Einwurf der Lose noch bis 8. Jänner, 12.00 Uhr bei Karoline’s Atelier,  
Tracht & Mode Erika, Nah&Frisch Trafler und der Gemeinde Piesen-
dorf möglich. Viel Glück!

10. Jänner 
2021
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Auch das heurige Jahr ist schon wie-
der fast vorbei und wir blicken alle 
auf ein Jahr voller Veränderungen 
und vielen Einschränkungen zurück. 

So starteten wir dieses Jahr mit unse-
rer alljährlichen Jahreshauptversamm-
lung beim Naglbauer. Dann hatten wir 
noch unser Eisstockschießen mit dem 

Traktorverein und plötzlich stand die 
Welt Kopf und alle unsere geplanten 
Ausrückungen und Veranstaltungen 
wurden abgesagt.  

Im Sommer hatten wir dann unsere 
Sonnwendfeier beim Hetlehen und 
das Ulrichsfest in Walchen. Ansonsten 
hatten wir noch ein paar Ausschuss-

sitzungen und Geschirr putzen. Viel 
weiteres gibt es für das Jahr 2020 nicht 
zu berichten und wir hoffen, dass wir 
im nächsten Jahr wieder aktiver sein 
können.Was wir aber aus diesem Jahr 
lernen können, ist das Gesundheit 
und Familie das Wichtigste ist, was 
wir alle besitzen und somit auch alles 
andere einmal in den Hintergrund rü-
cken kann. In diesem Sinne wünschen 
wir, die Peitschengruppe Piesendorf, 
euch allen ein schönes und gesegnetes 
Weihnachtsfest im Kreise eurer Fami-
lie und vor allem viel Gesundheit und 
Kraft für das Jahr 2021.  

Die Peitschengruppe Piesendorf 
freut sich schon wieder auf viele 
gemeinsame Stunden mit Euch.

Peitschengruppe Piesendorf

Ein Stück Alltag in der Corona-Krise
Die Corona-Virus-Pandemie versetz-

te uns und die gesamte Welt im Früh-
jahr in einen Atemstillstand. Plötzlich 
galt unsere Aufmerksamkeit nur mehr 
den Corona-Schlagzeilen, jeder muss-
te sich an neue Regeln gewöhnen und 
zusätzlich war unser Alltag von zahl-
reichen Vorschriften geprägt.

Doch was wären die Frühjahrs- 
und Sommermonate in Piesendorf 
ohne unseren Dorfmarkt?

Der Wochenmarkt-Verein Piesendorf 
hat diesbezüglich seine Verantwortung 
erkannt, und auch wenn ein Mund-
Nasen-Schutz getragen werden musste 

und Abstandhalten zu den Sicherheits-
maßnahmen zählte: das Einkaufser-
lebnis am Dorfmarkt in Piesendorf ist 
unvergleichlich und sollte uns allen ein 
Stück Normalität zurückbringen. Der di-
rekte Kontakt mit unseren Standlern und 
anderen Besuchern – auch mit Abstand – 
zählt einfach zu den großen Pluspunkten 
am Markt und konnte unter Einhaltung 
eines Hygienekonzepts auch in dieser 
schwierigen Zeit umgesetzt werden. 

Eigen- und Nahversorgung
Covid-19 zeigt eine neue Wertschät-

zung für regionale Lebensmittel.

In all der Unsicherheit und Verwir-

rung während der Corona-Krise ist 
aber auch die Wertschätzung für klei-
ne, regionale Produzenten unglaublich 
gestiegen und so hat die regionale Pro-
duktion unserer Standler viele Vorteile: 
• Sorgsame & unverwechselbare 
   Produktion 
• Kurze Transportwege und damit 
   weniger Umweltbelastung
• Geld bleibt im regionalen Kreislauf und 
   landet nicht bei globalen Konzernen

Qualität steht vor Quantität
Der Dorfmarkt in Piesendorf ist ein 

Ort der Begegnung, der zum Entde-
cken einer Vielfalt an regionalen ku-
linarischen Genüssen und Spezialitä-
ten einlädt. Jeden ersten Donnerstag 
im Monat wird zu einer genussvollen 
Entdeckungsreise eingeladen und die 
Gelegenheit genützt, um schmackhaf-
te Produkte von hochwertiger Qualität 
für Küche und Haushalt zu finden. 

Der Wochenmarkt-Verein wird sich 
gemeinsam mit allen Standlern auch 
im kommenden Jahr den Herausfor-
derungen unserer Zeit stellen und in 
Piesendorf für einen Ort der Begeg-
nung sorgen, der zum Genießen und 
Verweilen einlädt. Liebe Dorfmarkt-
Fans, bleibts gxund, kommt gut durch 
die kommende Zeit!

Bis bald am Dorfmarkt
Euer Wochenmarkt-Verein Piesendorf

Wochenmarkt Verein Piesendorf
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Wie jedes Jahr sind wir wie gewohnt 
motiviert und engagiert ins neue 
Schuljahr gestartet:

Katharina Gläser (Obfrau), Verena 
Altenberger (Obfrau-Stellvertreterin), 
Carola Vorderegger (Kassier), Hanneke 
Bovy (Kassier-Stellvertreterin), Claudia 
Schwarz (Schriftführerin), Katharina 
Hartl (Schriftführerin-Stellvertreterin), 
Margarethe Laschalt, Astrid Leitner 
und Christine Kapeller (alle Funktio-
näre).

Wir blicken auf ein außergewöhn-
liches Amtsjahr zurück! Nach einem 
erfolgreichen Schulbeginn 2019/20 
konnten wir den Schulalltag mit der 
Ausrichtung des Büchertischs, der Un-
terstützung der Theaterfahrt, der Be-
wirtung am Elternsprechtag und dem 
Ausschank beim Jugendskitag am Nag-
lköpfl voller Engagement unterstützen 
und bereichern. Doch ab Mitte März 
2020 war alles anders! Aufgrund der 
weltweiten Covid19-Pandemie und 
der damit verbundenen Beschränkun-
gen war auch uns ein Weiterführen der 
Veranstaltungen nicht möglich.

Vorerst blickten wir dem Start ins 
Schuljahr 2020/21 sehr optimistisch 
entgegen und haben unsere Tätigkei-

ten bereits für das gesamte Jahr geplant. 
Natürlich mit dem Bewusstsein, dass 
die Veranstaltungen anders oder gar 
nicht stattfinden können.

Trotzdem freut es uns sehr, dass wir 
unser Team und unsere Tätigkeiten 
noch beim Klassenforum der ersten 
Klassen persönlich vorstellen durften. 
Auf diesem Weg VIELEN DANK an 
Herrn Dir. Matschitsch für die koope-
rative Zusammenarbeit.

Unser Ziel ist es, dass wir unseren 
Kindern trotz der derzeitigen Ausnah-
mesituation und den zwischenzeitli-
chen Homeschooling-Zeiten einen so 
normalen Schulalltag wie nur möglich 
bieten. Und keine Möglichkeit auslas-
sen, unseren Kindern ein Lächeln ins 
Gesicht zu zaubern. So lassen wir Ihnen 
zwischendurch auch nette Grüße von 
unserem Maskottchen ElMo zukom-
men – entweder mit einem Trauben-
zucker oder in Form eines Lesezeichens 
oder Ähnliches. 

So sind wir sehr stolz, dass es uns die 
Durchführung des Büchertischs best-
möglich gelungen ist. Der Elternverein 
übernahm die Organisation & büro-
kratische Abwicklung und die Schule 
bzw. der Kindergarten waren für die 

Ausführung mit den Kindern vor Ort 
zuständig. So konnten wir alle gesetz-
lichen Vorgaben erfüllen und die tolle 
Bücherauswahl des Buchladens Kaprun 
fand großen Anklang. 10% des Erlöses 
werden wie bereits in den letzten Jah-
ren der Schulbibliothek als Gutschein 
zur Verfügung gestellt. Heuer dürfen 
wir erstmals auch dem Kindergarten 
als Dankeschön für die zahlreichen 
Bestellungen der Schulanfänger einen 
solchen Gutschein zukommen lassen.

Der Elternverein ist seit 1963 Binde-
glied zwischen Lehrern, Schülern und 
Eltern. Er belebt durch die finanzielle 
Unterstützung und tatkräftige Mithilfe 
der Eltern das schulische Leben, und 
trägt entscheidend dazu bei den Kin-
dern die Volksschulzeit mit einem viel-
fältigen Angebot zu verschönern und 
für die Eltern auch leistbar zu machen, 
ganz nach dem Motto GEMEINSAM 
SIND WIR STARK.

Mehr denn je sind wir heuer leider 
aufgrund der aktuellen Beschränkun-
gen auf jede finanzielle Unterstützung 
in der Form von Mitgliedsbeiträgen 
und Spenden angewiesen, damit wir 
auch in Zukunft unsere Kinder und 
deren Eltern bestmöglich unterstützen 
können.  

Wir hoffen für alle Kinder, Lehrer 
und Eltern, dass wir dieses Schuljahr 
bestmöglich meistern. Wir wünschen 

Euch allen eine besinnliche Adventzeit, 
ein friedvolles Weihnachtsfest im Kreise 

Eurer Liebsten und vor allem ein  
GESUNDES NEUES JAHR!

Das Team des Elternvereins 
mit Maskotten ElMo.

Elternverein

Unser Team: Hinten von links nach rechts: Carola Vorderegger (Kassier), Katharina Gläser (Obfrau), Vere-
na Altenberger (Obfrau Stellvertreter), Katharina Hartl (Schriftführer), Margarethe Laschalt (Funktionär) 
|Mittig: Claudia Schwarz (Funktionär) | Vorne von links nach rechts: Hanneke Bovy (Kassier Stellvertreter), 
Christine Kapeller (Schriftführer Stellvertreter),  Astrid Leitner (Funktionär)

Unser Maskottchen ElMo beim Büchertisch
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„Ohrwürmer“ – so lautete der Titel 
unseres Konzerts im Februar und viele 
Besucher erfreuten sich an bekannten 
Melodien von einst und jetzt.

Wir sangen das erste Mal im neuen 
Veranstaltungssaal der Volksschule 
und luden anschließend ein, unseren 
neuen Proberaum zu besichtigen.

Beim „Rosenmontagstandl“ am 
Dorfbrunnen und beim Dorfmarkt 
verköstigten wir unsere Besucher mit 
selbstgemachten Speisen. 

Leider endete mit dem Lockdown 

im Frühling unser gemeinsames Sin-
gen und wir mussten unsere Proben 
aussetzen. Im Juni begannen wir 
wieder unter Einhaltung der vorge-
gebenen Richtlinien zu proben und 
freuten uns, das Ulrichsfest und den 
Erntedankgottesdienst mitgestalten 
zu dürfen. 

Leider können wir unser traditio-
nelles Anklöckeln heuer nicht durch-
führen.

Voller Hoffnung blicken wir auf das 
neue Jahr, in welchem wir wieder in 

gewohnter Weise das kulturelle und 
musikalische Leben unserer Gemein-
de bereichern werden. Dazu zählen 
die Gestaltung kirchlicher Hochfeste, 
Begräbnisse und Konzerte. 

Natürlich freuen wir uns immer über 
neue Chormitglieder, die in einer net-
ten Chorgemeinschaft dieses schöne 
Hobby ausüben wollen. Mit weiteren 
Informationen stehen wir allen gerne 
auf unserer Homepage zur Verfügung.

www.singverein-piesendorf.at
Obfrau Winkler Christine

Singverein Piesendorf

Im Jänner führten wir gemeinsam mit 
der Bauernschaft und der Landjugend 
die diesjährige Sternfahrt durch. Wir 
freuten uns über die große Teilnahme 
von über 40 Gespannen.

Aufgrund der diesjährigen Lage wur-
den auch unsere Trainingsbedingun-
gen und Veranstaltungsmöglichkeiten 
sehr eingeschränkt. Erst im August 
konnten wir bei den ersten Bewerben 
dieses Jahres beim URC Waidach mit 

8 aktiven Reitern an den Start gehen.
Zwei Wochen darauf führte das Gut 
Römerhof/Altenmarkt noch Springbe-
werbe durch. 

Vier unserer Vielseitigkeits-Reiter 
machten sich auf den langen Weg nach 
„Maria Rain/Klagenfurt“ und wurden 
mit guten Platzierungen belohnt. 

Der Abschluss unserer Saison wurde 
mit strengen Auflagen in Stadl Paura/
OÖ mit einem Dressurturnier beendet. 

Wir hoffen, dass wir unser Leonhar-
difest Ende Oktober 2021 wieder in 
gewohnter Weise durchführen können! 

Der Obmann bedankt sich für den 
guten Zusammenhalt sowie für die 
Unterstützung unserer freiwilligen 
Helfer, Sponsoren und Grundbesitzer!

Wir wünschen allen 
schöne Feiertage sowie 

viel Gesundheit und Glück 
im Neuen Jahr!

Reitergruppe Piesendorf
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Liebe Piesendorfer und 
Piesendorferinnen! 
Es hat sich, durch Corona bedingt, im 
USC Piesendorf sportlich wenig getan. 

Unsere Ranggler und Judokas hatten 
nur leichte Trainings und keine Wett-
kämpfe. Der Schiklub war mit seinen 
Rennen bei Beginn des 1. Lockdowns 
fertig und es konnte die Siegerehrung 
des Kindercups im Sommer in Utten-
dorf durchgeführt werden. Wie es mit 
der Wintersaison und den geplanten 
Rennen weitergeht steht noch nicht fest. 

Nachdem die Fußballmeisterschaft im 
Frühjahr gestoppt wurde, konnte im 
Spätsommer wieder mit dem Meister-

schaftsbetrieb gestartet. Leider war nach 
der 11. Runde wieder wegen Corona 
Schluss. Wie die Meisterschaft weiter-
geht kann noch nicht gesagt werden. 

Der Tennisclub konnte seinen Be-
trieb als einziger Zweigverein „nor-
mal“ mit leichten Einschränkungen 
durchführen.

Wie euch sicher aufgefallen ist, wur-
de die jährliche Generalversammlung 
mit den anstehenden Neuwahlen mit 
Genehmigung der Vereinsbehörde auf 
das nächste Jahr verschoben. 

Das Anschreiben mit den Erlagschei-
nen für den Mitgliedsbeitrag wurde 
diesmal von den Zweigvereinen direkt 

ausgetragen um das Geld für das Por-
to einzusparen, und hoffentlich jeder 
Haushalt damit beteilt. Bitte unter-
stützt uns mit der Zahlung des Mit-
gliedbeitrages, damit wir nach Ende 
des neuerlichen Lockdowns unsere 
Arbeit für den USC und seine Kinder 
und Jugendlichen fortsetzten können. 
Ein Dank an unsere Gemeindevertre-
tung und BGM. Hans Warter für die 
Unterstützung. Bitte weiter so. 

Ich wünsche im Namen des Vorstan-
des und des Ausschusses schöne Feier-
tage, ein gutes Jahr 2021 und bleibt 
gesund, Euer

 
Max Angerer, Obmann 

des USC Piesendorf

Sportclub Piesendorf

Liebe Piesendorferinnen 
und Piesendorfer! 

Im Jahr 2020 hielt der Skiclub Pie-
sendorf viele, sehr gute Trainings-
einheiten ab, vorwiegend wurde am 
Naglköpfl trainiert. Insgesamt be-
treuen 10 ehrenamtliche Trainer ca. 
60 Kinder und Schüler, die mit sehr 
guten Leistungen die Gesamtwertung 
des 4-Gemeinden-Kindercup souve-
rän gewinnen konnten.

Wir waren heuer wieder Veranstal-

ter des Salzburg Milch Kids Cup mit 
rund 250 Startern. Weitere Renn-
veranstaltungen waren: Ortsmeister-
schaft, Nachttorlauf, Bezirks-Kinder-
rennen, 4 Gemeinden Kindercup und 
das Volksschulrennen. Alle Rennen 
wurden erfolgreich abgewickelt. 

Anlässlich des 50-Jahr-Jubiläums 
vom Naglköpfl-Lift haben wir ein 
Parallelrennen veranstaltet, bei dem 
der Spaß im Vordergrund stand.

Im Sommer machten wir eine Wan-
derung auf die Hochsonnberg Alm, 
wo wir anschließend von den Wirts-
leuten bestens verpflegt wurden. 

Wie jedes Jahr haben wir im Ok-
tober mit unserem Trockentraining 
begonnen. Aufgrund der COVID-19 
Maßnahmen trainierten wir unsere 58 
Kinder in 6 Kleingruppen. Durch die 
Verschärfung der Maßnahmen konn-
ten wir leider nur ein Trockentraining 
durchführen. Alle weitere Trainings-
einheiten mussten wir absagen. 

Für unsere derzeit einzige Kader-
athletin, Julia Flatscher, verlief die 
Saison 2019/20 eher durchwachsen, 
in der nächsten Saison heißt es für 
Julia, gute Ergebnisse bei Fis-Rennen 
einzufahren um sich für Europacup-
Rennen zu qualifizieren.

Momentan ist leider kein Training 
möglich, wir hoffen das sich die Lage 
bald entspannt und wir noch eini-
ge Trainings und Rennen bestreiten 
können.

Eine erfolgreiche unfallfreie Saison 
und viel Glück im neuen Jahr 

wünscht euch der 
Skiclub Piesendorf

Skiclub Piesendorf 
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USK Fußball

Vor dem ersten Lockdown belegten 
unsere Nachwuchsmannschaften bei der 
Hallenlandesmeisterschaft U12 und U8 
den 8. Platz und die U10 den 5. Platz 
von je mehr als 50 Mannschaften. 

Anfang Februar konnten wir noch un-
ser Hallenturnier durchführen. Mitte 
März mussten wir leider unseren Spiel-
betrieb einstellen. Erst im Juli konnte 
der Trainingsbetrieb wieder aufgenom-
men werden. Im September begannen 
die Turniere und die Meisterschaften 
der jeweiligen Mannschaften. 

Die U7 unsere Kleinsten, betreut 
von Hofer Harald und Schernthaner 
Erich, machten bei den Spielefesten 
eine sehr gute Figur. Die U8, betreut 
von Haidbauer Mario und Hofer Toni, 
wurden bei den Turnieren von Woche 
zu Woche besser. Bei der U10 werden 
zwei Mannschaften von Rainer Toni, 
Wieser Mario, Herzog Roland und 
Francois Dophemont betreut. Diese 

belegten bei jedem Turnier die Plätze 
1 und 2. 

Die U12 ist eine Spielgemeinschaft 
Piesendorf-Kaprun. Diese wird betreut 
von Redl Christoph, Wiener Markus 
und Edi Berisha. Sie haben jedes Spiel 
gewonnen, nur der 2. Lockdown 
konnte sie stoppen. Die U14 Mann-
schaft Piesendorf-Kaprun wird von 
Hartl Thomas, Dürlinger Hans-Peter 
und Nik Thämlitz trainiert. Sie waren 
auf einen Aufstiegsplatz, konnten aus 
bekannten Gründen die Meisterschaft 
leider nicht fertig stellen. 

Unsere Torleute im Nachwuchs wer-
den von Torgele Alexander betreut. 
Wegen Spielermangel konnten wir 
heuer leider keine U16 stellen. Die 
übrig gebliebenen Talente wurden in 
die Kampfmannschaft und 1b integ-
riert - damit kein Spieler verloren ging. 

Besonders bedanken möchte ich 
mich bei Schützinger Hannes und 

Herzog Roland für die freiwillige Aus-
tragung der Sommer Fußball Camps, 
die den Kindern enorm Spaß gemacht 
haben!!! 

Wir hoffen 2021 auf einen „normalen“ 
SPIELBETRIEB und wünschen allen 
Piesendorfer/innen frohe Weihnachten 
ein gutes, gesundes, „besseres“ Jahr 2021. 

2020 wurde vom Eisschützenverein, 
aufgrund Covid-19, nur 8 Turniere 
veranstaltet, 1 Prä-Eisschießen, und 
ein Turnier besucht.
Die Landes- und Bezirksmeisterschaft 
wurde komplett abgesagt.

Die heimischen Veranstaltungen in 
Piesendorf:
26.12.2019: Eröffnungsschießen 
24.1.2020: Bauern-Eisschießen

7.2.2020: Pensionisten-Eisschießen
8.2.2020: 
Feuerwehr gegen Kameradschaft (neu, 
früher Freiwillige Feuerwehr gegen Zivil)
20.2.2020: Jäger Piesendorf gegen  
Kaprun
25.7.2020: Vereine-Betriebe Turnier
12.9.2020: Ortsmeisterschaft, 
Ortsmeister Edi Gotthard 

Turnier in Uttendorf: 3. Platz

6.1.2020; Prä-Eisschießen in Kaprun: 
Leider wieder nicht geschafft, weil 
unser Moar Hr. Bürgermeister Hans 
Warter im Sommer einen Material-
wechsel vollzogen hat. Vielleicht 
klappt es 2021.

Wilfried Pflugbeil
Schriftführer, EV- Piesendorf

Eisschützenverein Piesendorf
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Trotz Corona geht es weiter.
Die Saison 2019/20 war Corona 

bedingt wahrlich eine schwierige Sai-
son. Absagen, Verschiebungen, Um-
planungen und warten, ob Termine 
zustande kommen. 

Nach mehrmaligen Verschiebungen 
der Landesverbandsitzungen einigte 
man sich darauf, dass im Jahr 2020 
keine Landesmeisterschaft durchge-
führt werden könne und somit kein 
Landesmeister gekürt wurde. 

Aber ein Cupwerfen wurde trotzdem 
abgehalten und unsere Einser Mann-
schaft mit Mayerhofer Andreas, Hofer 
Rudi, Mair Wolfgang und Mayerhofer 

Daniel scheiterten nach starken Leis-
tungen erst im Halbfinale gegen den 
späteren Sieger Niedernsill 1. 

Auch eine Clubmeisterschaft wur-
de dieses Jahr abgehalten, welche bei 
schönstem Wetter über die Bühne 
ging. Bei reger Teilnahme von Damen 
und Herrn setzten sich nach spannen-
den Werfen diese Jahr wieder die alten 
Hasen an die Spitze. 

Clubmeister 2020: 
Damen: 
1.) Entleitner Hilde
2.) Schach Sissi 
3.) Kleineisen Hilde

Herren:
1.) Hofer Rudi
2.) Mayerhofer Andreas
3.) Mair Kurt
Ich danke allen Teilnehmern und 

Beteiligten für das reibungslose Ab-
halten der Meisterschaft, welche ein 
herrlicher Saisonausklang war. 

Gleichzeitig wünsche ich allen ein 
wunderschönes Weihnachtsfest und 
ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2021.

Euer Obmann Gerald Oppeck

Plattenwerfer Piesendorf

Als unsere Herrenmannschaft am 
8. Jänner wieder das Training auf-
nahm, war alles noch gleich wie in 
den vergangenen Jahren. Wir starte-
ten mit der Vorbereitung auf unsere 
neunte Saison in der Division 3 in 
Österreich.

Mitte Januar ging es dann auch für 
unsere Nachwuchsspieler, mit Trai-
nings in der Turnhalle, wieder los. Da 
es in Piesendorf leider nicht möglich 
war einen Platz zu ergattern, mussten 
wir nach Saalfelden ausweichen. Un-
sere Jungs starteten mit der großen 
Hoffnung ins Jahr, endlich wieder an 
den Nachwuchsmeisterschaften teil-
nehmen zu können.

Im März änderte sich dann, wie für 
die meisten Vereine, alles schlagar-
tig. Aufgrund der Corona-Pandemie 
wurden sämtliche Meisterschaften bis 
zum Herbst abgesagt. Ohne Aussicht 
auf Wettkämpfe, und da lange Zeit 
keine vernünftigen Trainings möglich 
waren, mussten wir auch diese auf ein 
Minimum beschränken.

Das Highlight des Jahres lieferte un-
ser Obmann, Andreas Scheiber, der 
mit seiner Stammzellenspende Ende 
Januar zum Lebensretter avancierte.

Neben dieser uneigennützigen Aktion 
gab es dann zumindest in sportlicher 
Hinsicht auch noch etwas worauf wir 
sehr stolz sind. Unsere Free-Cross 
Sektion konnte unter Einhaltung der 
gesetzlichen Vorgaben den Großteil 
des Jahres trainieren und wird ste-
tig größer. An dieser Stelle möchten 
wir uns beim Sektionsleiter, Clemens 
Derflinger, für seinen großen Einsatz 
bedanken.

Spät im Jahr konnten dann zumin-
dest vier unserer U18-Spieler noch 
an der Nachwuchsmeisterschaft im 
American Football teilnehmen, und 
zwar als Gastspieler bei den Salzburg 
Ducks. Dort konnten sie sich mit den 
besten Spielern im Land messen und 
viel Erfahrung sammeln. Unser Run-
ningback, Noel Bernsteiner, konnte 

sogar seinen ersten Touchdown erzie-
len. Das ist auf diesem hohen Niveau 
eine beachtliche Leistung, waren doch 
die Gegner allesamt Nachwuchsteams 
der Bundesligavereine.

Abschließend möchten wir uns bei 
allen recht herzlich bedanken die uns 
auch in diesem speziellen Jahr unter-
stützt haben. Besonderer Dank geht 
dabei an die Gemeinde Piesendorf, 
die Familie Bründl, alle Sponsoren 
und Gönner, vor allem aber an unsere 
Mitglieder die uns trotz der schwieri-
gen Situation treu geblieben sind.

Wir wünschen schöne Feiertage und 
dass für uns alle im neuen Jahr wieder 
etwas Normalität einkehrt.

Der Vorstand
SC Pinzgau Celtics

Pinzgau Celtics - Football 
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Trotz der immer wieder schwieri-
gen Umstände in diesem Jahr rund 
um die COVID-19 Situation blickt 
der URC Waidach auf ein anderes 
aber gutes Jahr mit einem dennoch 
tollen Programm für Groß und 
Klein zurück.
Start ins neue Jahr war wie immer die 
Jahreshauptversammlung am 24. Jänner 
2020 mit dem feierlichen Vereinsabend 
beim Hotel.Gasthof Waidachhof.
Die Tradition des alljährlichen Mond-
scheinrittes, heuer am 9. Februar 2020, 
durfte auch in diesem Jahr nicht fehlen.  
Zur Förderung des Vereinslebens ging 
es am 22. Februar 2020 für alle Mit-
glieder, Jung wie Alt, auf zum Verein-
sausflug „Rodelpartie“ nach Bramberg. 
Aufgrund der weltweiten Coronakrise 
mussten der URC Waidach im April 
schweren Herzens die Absage des im 
Juli 2020 geplanten Internationalen 
& Nationalen Vielseitigkeitsturnier 
auf der Geländestrecke bei Josef und 
Katharina Voglreiter bekannt geben. 
Die Entscheidung wurde uns nicht 
leicht gemacht, aber nach den dama-
ligen Bedingungen war ein Turnier auf 
Waidach, wie es alle kennen und lie-
ben leider nicht möglich.
Dafür freuen wir uns umso mehr, 
den neuen Termin für ein nationales 
& internationales Vielseitigkeitstur-
nier der Extraklasse vom 3. – 6. Juni 
2021 bekannt zu geben!

CUPTURNIER 2020 – CDNHN-C 
NEU & CSNHN-C NEU für Noriker 
& Haflinger in Dressur & Springen -
von 1. – 2. August 2020 fand das erste 
Cupturnier der Saison 2020 statt. Der 
URC Waidach blickt wieder auf ein 
spannendes und erfolgreiches Turnier-
wochenende zurück. Trotz COVID19 
konnte auf der Anlage von Josef und 
Katharina Voglreiter wieder ein Tur-
nier für Noriker- und Haflingerreiter 
bei besten Wetterbedingungen aus-
getragen werden. Die Sparte CDN-

HN-C NEU & CSNHN-C NEU 
ermöglichte auch Reiterpaaren ohne 
Turnierpferderegistrierung ein „Rein-
schnuppern“ in das Turniergeschehen 
und wurde von einigen „Neulingen“ 
sehr gerne angenommen.

Im Juni und Juli konnte der URC 
Waidach die „Ruhezeit“ sehr effektiv 
nutzen: Es wurde auf der hauseigenen 
Geländestrecke fleißig trainiert. Und 
das Ergebnis konnte sich an dem Tur-
nierwochenende im September am 
Wakonig-Reitstall in Maria Rain se-
hen lassen. Sieben Reiterpaare haben 
sich von Samstag bis Sonntag in den 
drei Teilbewerben der Vielseitigkeit 
tapfer geschlagen und konnten sich 
an der Spitze durchsetzen.

Die für Mai geplanten Sonderprüfun-
gen Reiterpass & Reiternadel konnten 
am 9. September 2020 nachgeholt 
werden. Richter Robert Jauck prüfte 
wieder die Reiter im Reiterpass so-
wie in der Reiternadelprüfung über 
ihr Wissen. Alle Teilnehmer konnten 
Dressur, Springen und Theorie mit 
Erfolg abschließen.
Neben den 2 Cupturnieren waren un-
sere Turnierreiter auch beim ARGE 

Noriker Bundeschampionat in Stadl 
Paura im Oktober erfolgreich vertre-
ten. Den Titel Bundesreservesieg bei 
den fünfjährigen Reitpferden und 
Platzierungen in der Dressur konnten 
wir für uns gewinnen und mit nach 
Hause nehmen! 

An dieser Stelle möchte sich der URC 
Waidach bei allen Reitern herzlich für 
die diesjährige Teilnahme an den Tur-
nieren (trotz teils nicht so einfachen 
Bedingungen) bedanken, gratulieren 
zu den Erfolgen und wünscht weiter-
hin alles Gute, eine besinnliche Ad-
ventszeit und vor allem viel Gesund-
heit.  Wir freuen uns schon auf die 
kommende Turniersaison 2021 und 
das geplante Turnierwochenende auf 
Waidach!

 
Genaue Infos  finden Sie auf 

unserer Homepage!
www.urcwaidach.at 

Katharina Gläser 
URC Waidach 

Waidachweg 116 
5721 Piesendorf 

Mobil: 0664 / 2537650
Katharina@holzbau-glaeser.at

Union Reitclub Waidach
URC WAIDACH
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In jedem der 6 Ortsteile von Piesendorf gibt es im Ortskern von 
nun an eine Krippe zu besichtigen. In Piesendorf, Aufhausen und 
Hummersdorf gab es bereits Krippen. In den übrigen drei Orts-

teilen haben wir uns als Verein „Zukunft Piesendorf“ dafür einge-
setzt, dass dort auch Kippen entstehen.

Dank einer Vielzahl von Helfern und Sponsoren ist dies gelungen 
und so ist der Krippenweg Piesendorf entstanden, welcher sich 
perfekt für die von COVID-geprägte Adventszeit eignet. Machen 
Sie sich auf Entdeckungsreise und Sie werden sehen, dass jede 

Krippe ihren eigenen Charme hat. 

Viel Spaß beim Entdecken und eine besinnliche Adventszeit 
wünscht der Verein „Zukunft Piesendorf“ 

Krippenweg Piesendorf
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Ich wünsche allen Piesendorferinnen und Piesendorfern 
ein ruhiges, besinnliches Weihnachtsfest und ein 
glückliches, gesundes Jahr 2021. Der Bürgermeister

Ideen aufgreifen, vermitteln, infor-
mieren und vernetzen im Sinne der 
Einwohner. Das setzen wir uns als 
Auftrag im neugegründeten Verein 
„Zukunft Piesendorf“.

Unser Ausschuss setzt sich zusam-
men aus Wolfram Bründl (Jugend-
hotel Notburgahof ), Simon Crepaz 
(Wieser, Kolarik & Leeb), Claudia 
Entleitner (Bauernbauer & Salzbur-
ger Landesbäuerin), Georg Dürlinger 
(Gemeinderat) und Christian Erler 
(Baumeister). Unterstützend als Kas-
sier und Schriftführer wirken auch 
Tina Entleitner, Anna Neumayr und 
Peter Eisner mit. Was uns eint, ist die 
Motivation die Zukunft in Piesendorf 
mitzugestalten.

Unsere vier Schwerpunkte lauten 
Wirtschaft, Tourismus, Landwirt-
schaft und das Leben in Piesendorf. 
Dabei sehen wir uns in der Vermitt-
lerrolle zwischen Einwohner, Vereinen 

und Unternehmen. Ideen aus der Be-
völkerung sollen einfach aufgegriffen 
und mit den richtigen Personen in 
Verbindung gebracht werden. Poli-
tische Ambition sehen wir hier aber 
nicht, sondern die langfristige Unter-
stützung der Arbeit der Gemeinde.

Nachfolgend ein kurzer Einblick in 
bereits entstandene Projekte: In Zu-
sammenarbeit mit der Senoplast, der 
Volksschule und der Gemeinde Pie-
sendorf entstehen im Frühjahr 2021 
eine Kartoffelpyramide und eine 
Kräuterschnecke bei der Volksschule 
Piesendorf. Die Volksschüler beglei-
ten das Projekt von der Bepflanzung, 
über die Pflege bis hin zur Ernte und 
Verarbeitung. So wird schon bei den 
Kleinsten Regionalität verankert. 
Weiters sind in Zusammenarbeit mit 
Piesendorf Attraktiv Gutscheine, die 
in vielen Piesendorfer Betrieben ein-
gelöst werden können, entstanden. 

Die Gutscheine gibt es bei Karolines 
Artelier und bieten sich zum Beispiel 
sehr gut als Weihnachtsgeschenk an. 
Ein weiters neues Projekt stellt der 
Krippenwanderweg in Zusammenar-
beit unter anderem mit dem Bauhof, 
der Schlosserei Peter Köck, Zimmerei 
Franz Brennsteiner und Sara Pattis dar. 
In jedem Ortsteil von Piesendorf gibt 
es eine Krippe zu besichtigen. Dieser 
Weg ist bestens geeignet für die von 
Corona geprägte Adventszeit.

Aktuell besteht unser Verein aus ca. 
150 Mitgliedern und wir freuen uns 
über jedes Weitere. Die Mitglieder 
erwarten aktuelle Informationen aus 
Dorf- & Regionsgeschehen, sowie 
zukünftig auch spannende Vorträge 
zu aktuellen Themen. Es besteht kein 
Mitgliedsbeitrag, nur Mitdenken & 
Mitgestalten. Anmeldeformulare lie-
gen in den Piesendorfer Betrieben auf 
oder du meldest dich ganz einfach 
online unter www.zukunftpiesendorf.
at/mitglied an. Auf unserer Website 
kannst du auch einfach und unkom-
pliziert Ideen einbringen und sehen, 
welche Vorschläge wir bereits erhalten 
haben. Für jene die sich nicht online 
informieren, gibt es aktuelle Informa-
tionen rund um unseren Verein bei der 
Anschlagtafel in Piesendorf, beim In-
formationsscreen neben dem Eventzelt 
oder bei der Skischule Entleitner.

Anmelden, Mitglied werden 
und mitgestalten! Wir freuen uns 

schon auf deine Idee für Piesendorf!

Zukunft Piesendorf


